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MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr

Praxis Bergkirchen
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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
das Flüchtlingsproblem
macht auch vor der Gemein-
de Bergkirchen nicht halt.
1200 Personen werden im
Laufe der nächsten Wochen
im Landkreis erwartet, 300
davon entfallen auf die Ge-
meinde Bergkirchen. Um die
Asylbewerber unterzubrin-
gen wird auf einem Grund-
stück zwischen dem Gewer-
begebiet GADA und dem Ei-
solzrieder See eine Tragluft-
halle errichtet. Ich bitte alle
Bergkirchner Bürger um Ver-
ständnis und Toleranz für die
Menschen, die oft Schlimmes
erlebt haben oder große Not
hatten. Sie bedürfen unserer
besonderen Unterstützung.
Ich danke schon heute dem
Asylhelferkreis für seine eh-
renamtliche Arbeit.

Mit der Posse „Lumpazivaga-
bundus“ startete der erste
Musikalische Theatersommer
des Hoftheaters Bergkirchen.

Diese Reihe soll in den nächs-
ten Jahren an unterschiedli-
chen Spielorten fortgeführt
werden. Die Schauspieler
und Musiker verzauberten
die Zuschauer mit ihrer au-
ßergewöhnlichen Leistung
und sorgten für einen kurz-
weiligen Abend. Mehr über
dieses musikalische Highlight
können Sie diesem Gemein-
deblatt weiter hinten ent-
nehmen.

Ortsfeuerwehren sehr

gut ausgerüstet
Durch die Anschaffung von
neuen Feuerwehrfahrzeu-
gen für Feldgeding und Lau-
terbach und der Übergabe
des „alten“ Lauterbacher
Fahrzeugs an die Freiw. Feu-
erwehr Bergkirchen sind un-
sere Ortsfeuerwehren jetzt
sehr gut ausgerüstet. Mit
dem Spatenstich in Kreuz-
holzhausen wurde der Bau
des dortigen Feuerwehrhau-
ses auf den Weg gebracht.

folgreichen Start ins Arbeits-
leben und allen Schülern, die
weiter führende Schulen be-
suchen, alles Gute für den
weiteren Ausbildungsweg.

Abwechslungsreiches

Ferienprogramm
Den Kindern und Jugendli-
chen wünsche ich noch schö-
ne Restferientage. Die Ju-
gendbetreuung hat wieder
ein interessantes und um-
fangreiches Ferienprogramm
zusammengestellt, das für
Kurzweile bei den jungen
Leuten gesorgt hat. Ich dan-
ke allen freiwilligen Helfern
bereits heute, ohne die ein
solches Programm nicht
durchführbar wäre.
In unserer Gemeinde wird
viel gefeiert. Ob Schulfest,
Kindergartenfest, Vereins-
fest oder Einweihungsfeiern,
sie alle geben Gelegenheit,
einander besser kennen zu
lernen, Meinungen auszu-
tauschen und Kontakte zu

knüpfen. Erstaunt bin ich im-
mer wieder über die organi-
satorischen Fähigkeiten und
tollen Ideen der Veranstal-
ter.
Heuer hat uns der Sommer
mit Wärme und Sonnen-
schein verwöhnt. Ich hoffe,
dass auch der Herbst noch
wunderbare Tage bringen
wird. Die Schönheiten der
Natur in unserer Gegend las-
sen sich gut mit dem Rad
oder zu Fuß erkunden. Der
neue Wanderweg an der
Maisach ist ein Juwel unserer
Gemeinde und lädt auch zum
Verweilen ein. Auch das leib-
liche Wohl kommt nicht zu
kurz. Nach einer Radtour
oder Wanderung kann man
sich gut in einer unserer
schönen Gasthäuser stärken.
Ich wünsche Ihnen schöne
Spätsommer- und Herbstta-
ge.

Ihr
Simon Landmann
Erster Bürgermeister

Traglufthalle für 300 Asylbewerber – bitte seien Sie tolerant und zeigen Sie Verständnis

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

Ich bin sicher, dass die Da-
men und Herren der Feuer-
wehr Kreuzholzhausen-
Machtenstein mit Feuereifer
beim Bau ihres neuen Orts-
zentrums mithelfen werden.

Stolz auf erfolgreiche

Schulabsolventen
Ich bin stolz darauf, dass in
jedem Jahr Schüler aus unse-
rer Schule zu den Besten des
Landkreises gehören. Auch
heuer konnte ich bei der Eh-
rung im Landratsamt wieder
dabei sein. Ich wünsche allen
Berufsanfängern einen er-

Familie Groß | Eisolzrieder Straße 2 |85232 Bergkirchen | Tel 0 81 35-17 11

Gesunde Milch vom Groß-Hof in Priel

Maisach

Sulzemoos

Schwabhausen

Dachau

Karlsfeld

Olching

Bergkirchen

Eisolzrieder
Straße 2

1 Liter Milch

1 Euro

ab55€

Zimmer

amaro
budgetplus hotel

Zimmer
mit

Zirbenholz

www.amaro-hotel.de
info@amaro-hotel.de
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Fitness und Gymnastik

-
Angebote für Vereinsmit-

glieder:
 Fitnessgymnastik für Frau-
en: (Renate Kugler/Helga
Reischl/Katrin Wernthaler)
Dienstags von 19.00 Uhr bis
20.00 Uhr. Der ganze Körper
wird trainiert, sowie die Pro-
blemzonen durch ausdauern-
de Übungen gefestigt. Die
Stunde wird mit einem Deh-
nungs- und Entspannungsteil
beendet.
 Seniorengymnastik - Fit mit
65 + (Renate Kugler) Mitt-
wochs von 9.00 Uhr bis 10.00
Uhr findet in geselliger Runde
ein abwechslungsreiches und
schonendes Übungspro-
gramm statt. Wer sich seine
Beweglichkeit erhalten
möchte, ist in dieser gemisch-
ten Gruppe herzlich willkom-
men.
 Eltern-Kind-Turnen in der
Schulturnhalle: (Maren
Kirchgäßner) Freitags von
15.00 Uhr bis 16.00 Uhr tref-
fen sich die Kleinsten vom
Verein in der Schulturnhalle.
Zusammen mit Mama oder
Papa werden spielerisch die
Bewegungsmotorik sowie ko-
ordinative Fähigkeiten geübt
und verbessert.
 Von Oktober bis April: Fit
durch die kalte Jahreszeit-das
große Winter-Workout: (Ka-
trin Wernthaler) Ab 7.Okto-
ber wird mittwochs wieder
von 19 Uhr bis 20 Uhr bei
flotter Musik Ausdauer,
Kraftausdauer, Koordination
und Kondition trainiert. Die
Übungen mobilisieren die
Gelenke, stabilisieren den
Rumpf, kräftigen Beine, Po
und Bauch und machen ne-
benbei auch noch Spaß. Das
bereitet nicht nur auf die Piste

vor, sondern bekämpft oben-
drein den Winterspeck.

-
Nicht an eine Vereins-

mitgliedschaft gebunden:
 Step-Aerobic-Fatburner-
Kurs: Beginn: 29.9.2015
Dienstags von 18.00 Uhr bis
18.55 Uhr. Leitung: Renate
Kugler Ein Herz-Kreislauf-
training auf einer höhenver-
stellbaren Plattform - dem
Step -verspricht hohe Intensi-
tät bei niedriger Gelenkbelas-
tung. Mit abwechslungsrei-
chen Schrittkombinationen
wird Kondition und Koordi-
nation geschult, und gleich-
zeitig die Fettverbrennung an-
gekurbelt.
 Rückenfitness-Kurs: Be-
ginn: 1.10.2015 Donnerstags
von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
Leitung: Helga Reischl Durch
eine bewusste und spürbare
Körperschulung, funktionelle
Gymnastik und Training der
Tiefenmuskulatur wird die
beste Voraussetzung geschaf-
fen, den Körper ins Gleichge-
wicht zu bringen.
 Eltern-Kind-Turnen: Lei-
tung: Simone Heger Mitt-
wochs von 10.15 Uhr bis
11.30 Uhr wird für Kinder ab
1 ½ Jahren in der Maisachhal-
le eine Turnlandschaft aufge-
baut, die zum Klettern, Sprin-
gen, Purzeln und Laufen ein-
lädt.
 Step- u. Rückenfitness-
Kurs: 10er Block: TSV Mit-
glieder Euro 25,--/Gäste Euro
60,-- Eltern-Kind: TSV Mit-
glieder frei, Gastkinder: 12er
Block Euro 35,--
Die Gymnastikabteilung freut
sich auf neue Mitglieder. Ein-
fach vorbeikommen und mit-
machen!

TSV BERGKIRCHEN .........................................................................

Neuer Vorstand

Der Burschenverein Palsweis
hat neu gewählt. 1. Vorstand
ist Daniel Schrall und 2. Vor-
stand ist Oliver Schrall. In die-
sem Zusammenhang wurden
zwei neue Maibaumschilder
an den Vorstand von Einig-

keit Palsweis-Priel Hans Dah-
menund an den Stockschüt-

zenvorstand Herbert
Kowalski übergeben.

vhs-Konzerte im Herbst
 Jim Kroft (GB): „Jour-
neys#1“ - Video-Film (in
Englisch) mit Nachbespre-
chung (in Deutsch) und
Kurz-Konzert
Mit „Journeys#1“ lässt uns
der sympathische Singer/
Songwriter Jim Kroft mit
wunderschönen, atmosphäri-
schen Bildern an seinen ganz
persönlichen Eindrücken und
Gedanken und emotionalen
Begegnungen bei seiner musi-
kalischen Reise durch China
teilhaben. Nach der Pause
Kurz-Konzert (ca 45 Min.)
Sonntag, 11.10.2015, 18:00 -
20:00 Uhr, Bürgerhaus Pals-
weis, St.- Urban-Str. 28 (Ein-

lass ab 17:00 Uhr mit Bewir-
tung) Tickets: 15 Euro, (Rest-
karten AK: 18 Euro)

 Akustikkonzert: The Port-
noy Brothers (ISR/GB)
Die begabten jungen Singer/
Songwriter stellen mit Gitar-
re/Gesang und Klavier/Ge-
sang ihr gerade erschienenes
Debüt-Album voller großarti-
ger Songs vor. Ihre außerge-
wöhnlichen und besonders
gut harmonierenden Stim-
men - mal jazzig und soulig,
mal sanft und schmeichelnd -
machen ihre Live-Auftritte
zum besonderen Hörgenuss.
Gänsehaut-Feeling garan-

tiert! In Zusammenarbeit mit
der Deutsch-Israelischen Ge-
sellschaft München. Sonntag,
08.11.2015, 18:00 - 20:00
Uhr, Bürgerhaus Palsweis,
St.- Urban-Str. 28 (Einlass ab
17:00 Uhr mit Bewirtung) Ti-
ckets: 15 Euro, (Restkarten
AK: 18 Euro)

Kartenvorverkauf

Tickets gibt es im Vorverkauf bei
Vhs-Bergkirchen, REWE Lauter-
bach, AVIA-Tankstelle in Bergkir-
chen und Dachauer Rundschau
ca. 4 Wochen vor dem Konzert
oder sofort als Online-Ticket zum
Selbstausdrucken auch über
www.small-event-ticket.com.

vhs-Büro ist umgezogen
Das neue vhs-Büro befindet
sich nun im „Bruggerhaus“,
Römerstraße 3 in Bergkir-
chen.

Der ebenfalls neue Seminar-
raum im „Bruggerhaus“ kann
voraussichtlich ab Oktober/
November mit verschiedenen
Kursen und Veranstaltungen
genutzt werden. Das Herbst/
Winter- Vhs-Programmheft

liegt ab 3. September im neu-
en Büro der Vhs-Bergkirchen
e.V., im Rathaus Bergkirchen
und bei Banken und Geschäf-
ten aus. Das Vhs- Büro ist
nach den Sommerferien ab
Dienstag, den 15.9.15 mit ver-
längerten Öffnungszeiten
wieder geöffnet und zwar je-
weils Dienstag von 9:00 bis
12:00 Uhr, Mittwoch und
Donnerstag von jeweils 9:00

bis 14:00 Uhr.
Telefonisch ist die Vhs-Berg-
kirchen e.V. unter der neuen
Nummer: 08131/27315-0 und
Fax: 08131/27315-19 erreich-
bar.
Anmeldungen zu Kursen und
Veranstaltungen sowie Ticke-
ting sind auch möglich über
www.vhs-bergkirchen.de
oder email: bildung@vhs-
bergkirchen.de.
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Schüler bitte melden
Es ist mittlerweile eine schö-
ne Tradition geworden, dass
Bürgermeister Simon Land-
mann die Schul- bzw. Be-
rufsschulabsolventen, die ih-
ren Abschluss mit einemNo-
tendurchschnitt besser als 2
geschafft haben, auszeich-
net.

Obwohl wir alle Schulen des
Landkreises nach unseren
Abschlussschülern befragen,
ist es leider schon vorgekom-
men, dass Schüler aus aus-
wärtigen Schulen nicht geehrt

werden konnten.
Sollten Sie Ihren Schul- oder
Berufsschulabschluss mit ei-
ner Note von 2 oder besser
absolviert haben, melden Sie
sich bitte in der Gemeinde-
verwaltung, damit wir Sie in
den Kreis der zu ehrenden
Schüler aufnehmen können.
Bitte melden Sie sich bis zum
15. September 2015 im Vor-
zimmer/Frau Hartl (Telefon:
08131/5697-0), damit Sie ei-
ne entsprechende Einladung
zur Gemeinderatssitzung am
13. Oktober 2015 erhalten.

Gutscheine für Jubilare
Die Gemeinde-Gutscheine
für Alters- und Ehejubilare
sind an den Start gegangen.
Bei nachstehend aufgeführ-
ten Betrieben können diese
eingelöst werden:

 Apotheke Bergkirchen,
Gasthaus Pfeil Bergkir-
chen,
Gasthof Groß Bergkirchen,
 Friseurmobil Bergkirchen,
 AVIA Tankstelle Tauber
Bergkirchen,
 Bäckerei Umkehrer Berg-
kirchen,
 Seewirt Bergkirchen,
Gärtnerei Kilmarx Unterba-
chern,
Weinhandel Bühler Unter-
bachern,
Gasthaus Ambrosia Feldge-
ding,
Wirtshaus Oberbachern,
 Bäckerei Gradl Lauterbach,
 Kartpalast Bergkirchen-
GADA,
Getränkemarkt Klein Berg-
kirchen-GADA,
Gaststätte Kreuzhof
Eschenried,
Gärtnerei Adler Eschen-
ried,
 Schneiderhof Mitterndorf,

 Italia Market Günding

Weitere interessierte

Betriebe bitte bei der

Gemeinde melden

Gerne können sich weitere
Geschäfte aus unserem Ge-
meindegebiet melden, wenn
sie bei unserem Gutschein-
System mitmachen möchten
und die Gemeindegutscheine
als Zahlungsmittel akzeptie-
ren. Frau Hartl (Tel.:
08131/5697-12) steht Ihnen
für weitere Fragen gerne zur
Verfügung. Die Gutscheine
haben immer einen Wert von
25 Euro und sind immer im
Original vom Bürgermeister
unterschrieben. Die Betriebe
erhalten nach Einreichung
der Originalgutscheine in der
Gemeindeverwaltung, am
besten mit Rechnung, den
Gutscheinbetrag überwiesen.
Die Gutscheine sind durch-
laufend nummeriert. Das Ko-
pieren/Vervielfältigen der
Gutscheine ist nicht gestattet.
Bei Missbrauch behalten wir
uns vor, Rechtsschritte einzu-
leiten.

Von A wie Abfall bis S wie Sitzung:
Hinweise der Gemeindeverwaltung
Ausweise und Pässe

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung Ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben. Antrag-
steller unter 16 Jahren erhal-
ten keine Benachrichtigung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 2 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

Recyclinghof

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten:
mittwochs und freitags je-
weils von 15.00 - 18.00 Uhr,
 samstags von 9.00 - 13.00
Uhr.

Bücherei

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs von 18.00 -
19.00 Uhr,
 samstags von 14.00 - 16.00
Uhr und
 jeden ersten Donnerstag im
Monat von 17.00 - 18.00 Uhr.
Die Bücherei ist telefonisch
unter der Nummer
08131/3660-73 zu erreichen.

Beratung zur Rente

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am
 07.09.,
 14.09.,
 21.09.,
 05.10.,

 12.10.,
 19.10. und
 02.11.2015
im Landratsamt Dachau
(Zimmer 18, EG) Beratungs-
tage durch. Bei Interesse ver-
einbaren Sie bitte über die
kostenlose Telefonhotline ei-
nen Beratungstermin. Sie lau-
tet: 0800/678 91 00.

Restmülltonne

Abholtag der Restmüllton-
nen: immer am Montag einer
ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen:
 07.09.,
 21.09.,
 05.10.,
 19.10. und
 02.11.2015.

Papiertonne

-
Bergkirchen, Bergkir-

chen-GADA, Feldgeding,
Günding (P1):
 14.09.,
 12.10. und
 09.11.2015.

-
Umland (alle anderen

Orte) (P2):
 15.09.,
 13.10. und
 10.11.2015.
In die Papiertonne gehö-

ren: Zeitungen, Papier, Pap-
pe, Prospekte, Kartonagen
und sonstiges Papier.

Biotonne

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert:
 16.09.,
 30.09.,
 14.10.,
 28.10. und
 11.11.2015.

Gelbe Tonne

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert:

 11.09.,
 25.09.,
 09.10.,
 23.10. und
 06.11.2015.
Die „Gelbe Tonne“ muss wie
alle anderen Tonnen am Lee-
rungstag ab 6.00 Uhr früh an
dem für das Müllfahrzeug be-
fahrbaren Straßenrand bereit-
gestellt werden.

Sitzungen

Die nächsten Gemeinderats-
sitzungen finden
 am Dienstag, 22.09.2015,
 am Dienstag, den
13.10.2015 und
 am Dienstag, den
27.10.2015 statt.
Die Sitzungen beginnen je-
weils um 19.00 Uhr im Sit-
zungssaal der Gemeindever-
waltung Bergkirchen, Jo-
hann-Michael-Fischer-Str. 1,
2. Stock.
Die nächsten Bauausschuss-
sitzungen finden statt
 am Donnerstag, den
24.09.2015 und
 am Donnerstag, den
15.10.2015.
Die Sitzungen beginnen je-
weils um 18.30 Uhr und fin-
den im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt.

Bausprechtag

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Bausprechtag
findet am Montag, den
28.09.2015, statt. Um Warte-
zeiten zu vermeiden, bitten
wir um Terminvereinbarung
bei Frau Gross, Tel.:
08131/5697-21 oder Frau
Kandler, Tel.:
08131/5697-27. 

Gemeindekasse und
Einwohnermeldeamt geschlossen

Die Gemeindekasse ist aufgrund von EDV-Umstellungsarbeiten
noch bis 04. September 2015 nicht erreichbar. Am Montag, den
21. September 2015, ist das Einwohnermeldeamt wegen Fortbil-
dung ganztägig geschlossen.

Hobby-Künstler melden
Vom 23. bis 25. Oktober
2015 findet im Kulturhaus
Eschenried wieder eine
Hobby-Künstler und Kunst-
handwerker-Ausstellung

statt. Wer sich beteiligen
möchte, soll sich bitte so
bald wie möglich bei Frau
Edith Daschner melden, Te-
lefon: 08131/735598.

Das nächste Mitteilungsblatt der
Gemeinde Bergkirchen erscheint am

Anzeigenschluss:
Freitag, 16. Oktober 2015

Willkommen daheim.

28. Oktober 2015

Sie möchten in der nächsten Au
sgabemit einerWerbeanzeige

Ihre Produkte oder Ihre D
ienstleistungen präsentie

ren?

Wir beraten Sie gerne – Anr
uf genügt!

Stephan Reitmeier
08131/563-27 08131/563-49
stephan.reitmeier@dachauer-nachrichten.de

www.dachauer-nachrichten.de
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80. Geburtstag
Am 26. Juni 2015 hatte Karl
Raab aus Gröbenried allen
Grund zum Feiern, denn er
wurde 80 Jahre alt.

Bürgermeister Simon Land-
mann gratulierte recht herz-
lich und überbrachte die
Glückwünsche der Gemeinde
Bergkirchen. Karl wurde in
der Lutherstadt Wittenberg
geboren und wuchs in Kro-
nach in Oberfranken auf. Seit
1957 ist er mit seiner Frau El-
friede verheiratet. Zur Familie
gehören u. a. ein Sohn, ein
Enkel und die Urenkelin So-

fia. 34 Jahre bis zum Renten-
eintritt war er in der Papierfa-
brik angestellt. Seine Lieb-
lingsbeschäftigungen waren
früher der Garten, Karten
spielen und Sport. Leider
kann er aus gesundheitlichen
Gründen diesen Hobbys
nicht mehr nachgehen.

80. Geburtstag gefeiert
Frau Ingeborg Finkenzeller
konnte am 11. August 2015
ihren 80. Geburtstag feiern,
zu dem Bürgermeister Si-
mon Landmann die herz-
lichsten Glückwünsche im
Namen der Gemeinde Berg-
kirchen überbrachte.

Frau Finkenzeller wurde in
Freiburg im Breisgau gebo-
ren. 1968 heiratete sie ihren

Mann Adolf. Das Paar hat zu-
nächst in Dachau gewohnt,
übersiedelte dann vor 43 Jah-
ren nach Breitenau, wo sie
auch in einer Wohnwagenfir-
ma gearbeitet hat. Durch zwei
Schlaganfälle ist sie gesund-
heitlich sehr angeschlagen.
Ihr Hund Momo ist ihr ein
und alles. Der treue Vierbei-
ner durfte deshalb auch mit
auf das Geburtstagsbild.

80. Wiegenfest gefeiert
Seinen 80. Geburtstag konn-
te Sylvester Kellerer aus
Lauterbach am 04. August
2015 feiern.

Bürgermeister Simon Land-
mann besuchte den Jubilar
und überbrachte die herz-
lichsten Glückwünsche im
Namen der Gemeinde Berg-
kirchen. Sylvester wurde in
Lindach bei Fürstenfeldbruck
geboren, wo er mit 8 Ge-
schwistern aufgewachsen ist.
Nach der Hochzeit mit seiner
Frau Walburga im Jahr 1968
verschlug es ihn nach Lauter-
bach. Kurz darauf wurde sein
einziger Sohn Peter geboren.
Gemeinsam mit seiner Frau

betrieb er die eigene Land-
wirtschaft, die sein Sohn wei-
terführt. Wenn es seine Ge-
sundheit erlaubt, hilft der lei-
denschaftliche Landwirt auch
heute noch im Betrieb mit.
Ansonsten vertreibt er sich
seine Zeit mit der täglichen

Zeitungslektüre und ist auch
ab und zu bei verschiedenen
Vereinsfesten zu sehen, denn
Sylvester ist Mitglied in allen
Lauterbacher Vereinen.

Den 80. Geburtstag begangen
brachte die herzlichsten
Glückwünsche der Gemeinde
Bergkirchen. Anton wurde in
Dachau geboren und lebt seit
seiner Hochzeit mit Gertraud
im Jahr 1963 in Günding. Das
Paar hat zwei Kinder und im
Laufe der Jahre kamen vier

Enkel dazu. Der gelernte
Schreiner hält sich durch Rad
fahren fit und ist ein großer
Fan von Sportsendungen. Auf
dem Geburtstagsbild ist er mit
seinen Enkelkindern Katrin,
Tobias, Florian und Chris-
toph zu sehen.

Bei bester Gesundheit feier-
te Anton Schleich aus Gün-
ding am 13. Juni 2015 seinen
80. Geburtstag.

An diesem Ehrentag besuchte
ihn die 2. Bürgermeisterin
Edith Daschner und über-

Eiserne Hochzeit Am 08. Juli 2015 feierten die
Eheleute Rosa und Eduard

Heid aus Bergkirchen ihre Eiserne Hochzeit. Zu diesem
seltenen Jubiläum besuchte Bürgermeister Simon Land-
mann das Jubelpaar und überbrachte nicht nur die
Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen,
sondern auch eine Jubiläumsurkunde. Geboren wurden
die beiden in Szederkeny, einem kleinen Dorf in Ungarn,
wo sie damals gemeinsam die Schulbank gedrückt ha-
ben. Nach der Vertreibung im Jahr 1945 traf sich das jun-
ge Paar in Niederbayern wieder, wo sie 1950 vor den
Traualtar traten. Die gemeinsamen 65 Jahre waren ge-
prägt von viel Arbeit. Rosa betrieb in München einen Le-
bensmittelladen und half später ihrem Mann in der Bau-
firma, die er in Bergkirchen ziemlich erfolgreich betrieb.
Nebenbei kümmerte sie sich um die beiden Kinder. Im
Laufe der Jahre kamen noch eine Enkelin und der Uren-
kel Jonah dazu, der der Liebling der Urgroßeltern ist.
Auch im Ruhestand sind die beiden Senioren noch recht
aktiv. Sie kümmern sich um ihr großes Haus und den
wunderschönen Garten, in dem es grünt und blüht. Auf
dem Jubiläumsbild sind zu sehen: Tochter Maria, Urenkel
Jonah, Rosa Heid, Schwiegersohn Walter, Eduard Heid
und Sohn Walter.

80. Wiegenfest gefeiert
Am 04. Juli 2015 feierte Ge-
org Haller aus Günding sei-
nen 80. Geburtstag, zu dem
Bürgermeister Simon Land-
mann die herzlichsten
Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkirchen
überbrachte.

Der gebürtige Gündinger ist
seit 1961 mit seiner Frau Hil-
degard verheiratet. Das Paar
hat zwei Kinder und vier En-
kel. Der noch recht fitte Jubi-
lar fährt gern mit dem Radl,

liebt seinen Garten und ver-
treibt sich die Zeit mit Basteln
in der Werkstatt. Durch die
tägliche Zeitungslektüre ist er
gut informiert über das Welt-
geschehen, sein besonderes
Interesse gilt dem Fußball.

vhs-Programm
Das neue Programmheft liegt
ab 3. September an den bekan-
nen Stellen aus. Infos außerdem
im Internet unter www.vhs-
bergkirchen.de und ab 15. Sep-
tember unter 08131/273150.

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80
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14 Fragen an Nikolaus
Riedel-Pentenrieder

Heute stellen wir Ihnen den
Gemeinderat Nikolaus Rie-
del-Pentenrieder vor, der
seit Mai 2014 Mitglied im
Gemeindegremium ist.

Name: Nikolaus Riedel-Pen-
tenrieder.
Wohnort: Neuhimmelreich.
Welchen Beruf üben Sie
aus? Landwirt.
Seit wann sind Sie im Ge-
meinderat?Mai 2014.
Ihr Lieblingsgericht? Apfel-
strudel mit Vanilleeis.
Worüber haben Sie sich
kürzlich geärgert? Über das
Messen mit zweierlei Maß.
An welches Kindheitserleb-
nis erinnern Sie sich gerne?
An den ersten Schultag.
Worüber können Sie sich
freuen? Urlaub mit meiner
Familie.
Ihr Lieblingsfilm? Don Ca-
millo und Peppone.
Welches Hobby haben Sie?

Lesen, wandern, Rad fahren.
Mit welcher Person möchten
Sie einen Tag verbringen?
Max Mannheimer.
Welches Buch lesen Sie zur-
zeit? Peter Scholl-Latour:
Der Weg in den neuen Kalten
Krieg.
Beschreiben Sie sich bitte in
drei Worten! Mensch, Stär-
ken, Schwächen.
Welchen Traummöchten Sie
sich gerne erfüllen? Viele
Ideen und Träume verwirkli-
chen zu können.

INTERVIEW MIT GEMEINDERAT .........................................

Reststoffdeponie
zusätzlich geöffnet

Als Service für die Bürgerin-
nen und Bürger im Landkreis
Dachau hat die Reststoffde-
ponie Jedenhofen zusätzlich
zu der regulären Öffnungs-
zeit, immer dienstags von
8.00 - 15.00 Uhr, auch am
Samstag, den 10.10.15 jeweils
von 8.00 - 12.00 Uhr geöffnet.
An der Deponie Jedenhofen
können u.a. Glas- und Stein-
wolle (in reißfesten durch-

sichtigen Kunststoffsäcken
verpackt), Asbestzementplat-
ten (in Big Bags verpackt),
Gipskartonplatten und Teer-
pappe gegen Gebühr entsorgt
werden. Für Informationen
zu den Annahmebedingun-
gen und zu den Gebühren
steht die Abfallberatung unter
08131 74- 1469 gerne zur Ver-
fügung.

BARBARA MÜHLBAUER-TALBI

Bürgerversammmlungen in
Eschenried und Lauterbach

Bei zwei Bürgerversamm-
lungen, in Eschenried und
Lauterbach, stellte sich Bür-
germeister Simon Land-
mann den Fragen der Bür-
ger.

Der Rathauschef informierte
zunächst die anwesenden
Bürgerinnen und Bürger in ei-
nem Vortrag über aktuelle
Zahlen und das Geschehen in
der Gemeinde, z. B. über den
Breitbandausbau und den
weiteren Kanalbau im Moos.

Referat von Landrat
Stefan Löwl zum
Thema Asylunterkunft

In Eschenried referierte
Landrat Stefan Löwl die Bür-
ger über das hochaktuelle
Thema Asylbewerberunter-
künfte und zeigte die Proble-
matik auf. Nach derzeitigem
Stand müssen in diesem Jahr
noch weitere 300 Flüchtlinge
in Bergkirchen untergebracht
werden. Es ist geplant im Ok-
tober auf einem Grundstück
zwischen dem Gewerbegebiet
GADA und dem Eisolzrieder
See eine Traglufthalle zu er-

rauf hin, dass das Parken auf
Gehwegen grundsätzlich ver-
boten ist. Als Gastreferent
konnte in Lauterbach Krimi-
nalhauptkommissar Josef
Dietz von der Kripo Fürsten-
feldbruck begrüßt werden,
der mit einem einstündigen,
sehr interessanten und kurz-
weiligen Vortrag über Einbrü-
che und Einbruchsschutz in-
formierte. Alle Anträge und
Anregungen werden in den
nächsten Gemeinderatssit-
zungen behandelt und soweit
möglich, werden Mängel ab-
gestellt bzw. Reparaturen
durchgeführt.

richten. Der Landrat bedank-
te sich beim Asyl-Helferkreis,
denn ohne die Hilfe der vie-
len Ehrenamtlichen wären
die vielfältigen Aufgaben
nicht zu bewältigen.

Polizei-Vortrag zum
Thema Einbruch

In Lauterbach ging es haupt-
sächlich um Verkehrsproble-
me und die Verkehrssicher-
heit. Es wird in den Ortschaf-
ten zu schnell gefahren und
einige unvernünftige Mitbür-
ger parken auch auf Gehwe-
gen. Die Gemeinde weist da-

Gemeindechronik im Audioformat
Schaufelknirschen, Kinder-
stimmen, Skelettklappern -
seitdem Archäologen im Ge-
werbegebiet GADA Kno-
chen ausgegraben haben,
spuckt es in der Gemeinde
Bergkirchen. Da ist sich Ma-
nuela Wendt, Betreuerin in
der Offenen Ganztagesschu-
le in Bergkirchen, sicher.
Deswegen hat sie zur
1200-Jahr Feier der Gemein-
de Bergkirchen darüber ein
Theaterstück geschrieben.
Jetzt hat sie einen Teil des
Stückes mit Bergkirchner
Schülern mit dem Aufnah-
megerät eingesprochen und
mit schaurigen Geräuschen
untermalt. Bald können
Menschen aus aller Welt ihr
Audio unter www.klingen-
de-landkarte.de anhören.

Denn das Audio oder auch
der Hörpfad von Manuela
Wendt ist im Rahmen des
Hörpfadeprojektes der Volks-
hochschule Bergkirchen e.V.
entstanden. Seit März dieses
Jahres hat sich eine kleine
Gruppe von sieben Teilneh-
mern aus verschiedenen Orts-
teilen der Gemeinde zusam-
mengetan, um die besonderen
Geschichten ihrer Heimat
hörbar zu machen. Dabei

sind die Themen für mögliche
Hörpfade offen, wie Kurslei-
terin Anna Schwarz betont
,,Derzeit haben wir schon
fünf Hörpfade auf die Klin-
gende Landkarte im Internet
eingestellt. Die Themen rei-
chen von Kindheitserlebnis-
sen an der Maisach, über ein
Hörspiel zur ersten urkundli-
chen Erwähnung Bergkir-
chens, bis hin zu einem Inter-
view mit einem Flüchtling aus
dem Senegal.“
Das Ziel der Gruppe ist es, ei-
nerseits geschichtliche The-
men aufzuarbeiten, anderer-
seits aber auch das aktuelle
Zeitgeschehen miteinzubau-
en, wie auch Franz Egger aus
Lauterbach erzählt: ,,Ich ha-
be einen Hörpfad über den
Kreuzweg in Lauterbach ge-
macht. Dafür habe ich Teile
der Prozession im März auf-
genommen, aber auch den
Pfarrer zur Geschichte der
Kreuzwegtradition befragt.“
Anita Zacherl, von der VHS
Bergkirchen und im Vorstand
der Volkshochschulen Dach-
au Land e.V. organisiert das
Projekt im Landkreis Dach-
au: „Wir möchten das Hör-
pfadeprojekt im nächsten
Wintersemester möglichst auf
den ganzen Landkreis aus-

weiten.
Wer sich dafür interessiert,
sollte sich am besten bei sei-
ner Volkshochschule vor Ort
melden. Es wäre natürlich
auch schön, wenn sich noch
Teilnehmer in Bergkirchen
finden würden. Denn das
Projekt verbindet Geschich-
ten über Persönlichkeiten,
Kulturelles und Natur mit
moderner Technik.“
Bei einem Einführungskurs
im November haben neue
Teilnehmer wieder die Gele-
genheit zu lernen, wie sie mit
dem Aufnahmegerät Inter-
views führen oder mit einem
Schnittprogramm ihre Auf-
nahmen bearbeiten können.
Ein Journalist vom Bayeri-
schen Rundfunk wird außer-
dem in einem Workshop über
die journalistischen Grundla-
gen für die Hörpfade referie-
ren.
Das Projekt wird durch den
Bayerischen Volkshoch-
schulverband, den Bayeri-
schen Rundfunk und der
,,Stiftung Zuhören“ gefördert.
Die „Hörpfade-Arbeitsgrup-
pe“ freut sich über neue Teil-
nehmer, denn die Ideen für
interessante Geschichten aus
unserer Region gehen niemals
aus.

HÖRPFADE ..............................................................................................................................................................

Gut besucht: Bürgerversammlung in Lauterbach.

Ihr Karosserie- und Kfz-Experte seit mehr als 25 Jahren

Tel. 08131/351217
85232 Günding · St.-Vitus-Straße 6c

Hauptsache, Ihnen ist nix passiert!
Um Ihr Auto kümmern wir uns ...

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
● Dachausbauten

● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten
● Gipskarton-Trennwände

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 0 8131/8 63 62
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SEPTEMBER 2015 B I S JANUAR 2016

VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

Fr., 04.09. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage,• Schützen-
heim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Vero-
nika Oberbachern

Die., 08.09. 8.00 Uhr,• Pfarrausflug nach Berching, Anmeldung
bei Frau Febel, Parkplatz Mitterndorf, Veranst.:
Pfarrgemeinderat

Fr., 11.09. 19.00 Uhr,• Sommerfest beim Scharl in Bibereck
(mit Partner), Veranst.: Schützenverein Hubertus
Bergkirchen

Fr., 11.09. 10.30 Uhr Abfahrt Feldgeding Häusl,• Ausflug zum
Gemüsebau Steiner in Kirchweidach, Veranst.:Gar-
tenbauverein Feldgeding

So., 13.09. 10.00 Uhr,• Gottesdienst anschl. Pfarrfest, Pfarrkir-
che/Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.: Pfarrei Mit-
terndorf

Fr., 18.09. Jahreshauptversammlung,• Schützenheim Oberba-
chern, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Fr., 18.09. 19.00 Uhr,• Jahreshauptversammlung, Bürgerhaus
Deutenhausen-Eisolzried, Veranst.: Schützenverein
Nikolaus Deutenhausen

Fr., 18.09. ab 17.00 Uhr,• Anfangsschießen, Schützenheim Feld-
geding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldge-
ding

Do., 24.09. 19.30Uhr,• Jahreshauptversammlung,Maisachhalle,
Veranst.: TSV Bergkirchen

Fr., 25.09. 18.00 Uhr,• Anfangsschießen, Bürgerhaus Deuten-
hausen-Eisolzried, Veranst.: Schützenverein Niko-
laus Deutenhausen

Fr., 25.09. Anfangsschießen,• SchützenheimOberbachern, Ver-
anst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Fr., 25.09. 20.00 Uhr,• Jahreshauptversammlung, Vereinsheim
Rot-Weiß Birkenhof, Schützenverein SpielhahnGrö-
benried

Sa., 26.09. 19.00 Uhr,• Weinfest, Naturfreundehaus Günding,
Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

Mitte Okt. Kürbisfest• mit Schnitzen und Prämierung für Kinder
(und Erwachsene)

Fr., 02.10. ab 17.00 Uhr,• Sparkassenpokal, Schützenheim Feld-
geding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldge-
ding

Fr./Sa., 10./
17./23./24.10.

20.00 Uhr,• Dreiakter, Maisachhalle Bergkirchen,
Veranst.: Sportlerbühne des TSV Bergkirchen

So., 11.10. 10.00 Uhr,• Schnupperschießen mit Weißwurstes-
sen, Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried, Veranst.:
Schützenverein Nikolaus Deutenhausen

So., 11.10. 18.00Uhr, Einlass: 17.00Uhr,• Jim Kroft: „Journey#1“
Videofilm und Kurzkonzert, Bürgerhaus Palsweis
mit Bewirtung, Veranst.: Vhs Bergkirchen

Die., 13.10. 14.00Uhr,• Seniorennachmittag:SingenundBrauch-
tum, Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.: Pfarrgemein-
derat Mitterndorf

So., 25.10. 10.00 Uhr,• Vereinsführerbesprechung, Vereinsheim
Rot-Weiß Birkenhof, Veranst.: Moos-Vereine

Do., 29.10. 19.30 Uhr,• Elternabend für die Erstkommunion
2016, Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.: Pfarrei Mit-
terndorf

November 15 Volkstanzkurs• falls Nachfrage besteht; bitte an An-
drea Haas oder Sabine Frauhammer wenden

Fr., 06.11. ab 19.00 Uhr,• Jahreshauptversammlung, Schützen-
heim Feldgeding, Veranst.: SchützenvereinHubertus
Feldgeding

So., 08.11. 18.00 Uhr, Einlass 17.00 Uhr,• Akustikkonzert: The
Portnoy Brothers, Bürgerhaus Palsweis mit Bewir-
tung, Veranst.: Vhs Bergkirchen

Fr., 13.11. 18.00 Uhr,• Königsschießen, Bürgerhaus Deutenhau-
sen-Eisolzried, Veranst.: Schützenverein Nikolaus
Deutenhausen

Sa., 14.11. Veteranenfest,• Unterbachern, Kirche und Versamm-
lung,Veranst.: Krieger-, Soldaten- undVeteranenver-
ein Oberbachern

So., 15.11. Volkstrauertag am Kriegerdenkmal in Günding,•
Veranst.: Veteranen- und Soldatenverein Günding-
Mitterndorf

Mi., 18.11. Kaffeekränzchen,• Bürgerhaus Puchschlagen, Ver-
anst.: Gartenbauverein Puchschlagen / Kreuzholz-
hausen / Machenstein

Fr., 20.11. ab 17.00 Uhr,• Königsschießen, Schützenheim Feld-
geding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldge-
ding

Sa., 21.11. 17.30 Uhr,• Schafkopfrennen, Bürgerhaus Deuten-
hausen-Eisolzried, Veranst.: Mädchenverein Deu-
tenhausen

So., 22.11. 8.00 Uhr,• Totenehrung, Kirchenzug ab Gaststätte
Kreuzhof, Veranst.: Moosvereine

So., 22.11. Totengedenken,• Kriegerdenkmal Deutenhausen,
Veranst.: Krieger- und Soldatenverein Deutenhau-
sen-Eisolzried

So., 22.11. ab 10.00 Uhr,• Schnupperschießen mit Weißwurst-
essen, Schützenheim Feldgeding, Schützenverein
Hubertus Feldgeding

Mi., 25.11. Adventkränze und Gestecke binden,• Veranst.: Gar-
tenbauverein Puchschlagen / Kreuzholzhausen /
Machenstein

Sa., 28.11. Tagesausflug – Waldweihnacht Halsbach,• Veranst.:
Obst- und Gartenbauverein Günding

Sa., 28.11. Adventsmarkt Bergkirchen,• rund um die Pfarrkir-
che

So., 29.11. 13.00 – 18.00 Uhr,• Hofweihnacht in Kreuzholzhau-
sen mit vielen Attraktionen für und mit Kindern,
Erlebnishof Berglbauer, Ortsstraße 10, Kreuzholz-
hausen, Veranst.: Dagmar Wagner, Eintritt frei

Mi., 02.12. 19.00 Uhr,• Weihnachtsfeier, Gasthof Feldl in Gün-
ding, Veranst.: Veteranen- und Soldatenverein Gün-
ding-Mitterndorf

Sa., 05.12. 19.30 Uhr,• Christbaumversteigerung, Gasthaus
Burgmayr Eisolzried, Veranst.: Freiwillige Feuer-
wehr und Soldaten- und Kriegerverein Deutenhau-
sen-Eisolzried

So., 06.12. 14.30 Uhr,• Nikolausfahrt entlang der Langwieder
Straße in Gröbenried, Hartmaier-Hof Gröbenried,
Veranst.: Schützenverein Spielhahn Gröbenried

Mi., 09.12. 19.00 Uhr,• Jahresabschluss, Gasthaus Feldl, Gün-
ding, Obst- und Gartenbauverein Günding

Sa., 12.12. 20.00 Uhr,• Weihnachtsfeier, Maisachhalle, Veranst.:
TSV Bergkirchen

Sa., 13.12. 13.30 Uhr,• Kinderweihnachtsfeier, Maisachhalle,
Veranst.: TSV Bergkirchen

Sa., 19.12. 19.30Uhr,• Weihnachtsfeier,BürgerhausDeutenhau-
sen-Eisolzried, Veranst.: Nikolausschützen Deuten-
hausen

Do., 24.12. 16.00 Uhr,• Christkindl-Anschießen, Einfahrt Ker-
scher, Gröbenried, Veranst.: BöllerschützenGröben-
ried

Sa., 26.12. 18.00 Uhr,• Glühweinparty, Bürgerhaus Deutenhau-
sen-Eisolzried, Veranst.: Mädchenverein Deuten-
hausen

Fr., 08.01. 20.00 Uhr,• Königsschießen 2016, Vereinsheim Rot-
Weiß Birkenhof, Veranst.: Schützenverein Spielhahn
Gröbenried
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entschließen. Der Tischler
Leim kehrt auch brav in das
Haus seines Meisters Hobel-
mann zurück und heiratet
dessen geliebte Tochter Pep-
pi; doch die Ehe ist nicht vom
Glück gesegnet. Der Schnei-
der Zwirn verprasst sein gan-
zes Geld in Prag, wo er anstel-
le einer Werkstatt einen vor-
nehmen Salon eröffnet, sich
portraitieren lässt und für die
Damen rauschende Empfän-
ge gibt. Der Schuster Knierim
wartet auch nach seinem Lot-
togewinn auf die Ankunft ei-
nes Kometen, der die Welt zu-
grunde richten wird. Und weil
sich deshalb nichts mehr
lohnt, entwickelt er sich vom
Biertrinker zum „Weinreisen-
den“. Die beiden Feen geste-
hen die verlorene Wette ein
und Lumpazi triumphiert.“
Sehr großes Lob haben die
von Ulrike Beckers kreierten
Kostüme für alle Mitwirken-
den verdient. Besonders hin-
reißend waren die eleganten
Roben der Prager Damen und
die bezaubernden Abendklei-
der der Sopranistin Helena
Schneider.
Es waren rundum gelungene
Theaterabende und alle Gäste
freuen sich schon heute auf
den nächsten Musikalischen
Theatersommer im Jahr 2016.

Nachfrage wurden insgesamt
4 Zusatzvorstellungen anbe-
raumt, was für den Erfolg der
Aufführung spricht. Nun zum
Inhalt: „Der liederliche Geist
Lumpazivagabundus bezwei-
felt, dass Reichtum die Men-
schen bessert. Es kommt im
Feenreich zu einer überirdi-
schen Wette zwischen ihm
und den Feen Fortuna und
Amorosa: drei Vagabunden
werden durch einen Lotterie-
gewinn reich gemacht. Nun
erwarten die Feendamen,
dass sie sich zu einem ordent-
lichen und liebevollen Leben

ter zum Gelingen eines rund-
um schönen Theaterabends
bei. Markus Stefan hat das
Hofgelände und den Gewöl-
besaal, in dem normalerweise
seine Elektrofirma ansässig
ist, für diesen Event zur Ver-
fügung gestellt. In der Mitte
der Hofstelle warteten weiße
Zelte mit erlesenem Mobiliar
auf die Gäste, in denen aller-
lei Leckereien angeboten
wurden. An der Bar gab es u.
a. einen vom Wirt Michael
Groß eigens kreierten „Lum-
pazi-Spritz“, der äußerst süf-
fig war. Aufgrund der großen

selbst und man sah ihnen an,
dass sie mit sehr großem Spaß
und Eifer bei der Sache wa-
ren.
Die Stimmen der mitwirken-
den Sänger verursachten
Gänsehaut bei den Gästen.
Außerdem waren 13 Mitglie-
der des letztjährigen Jubilä-
umschors mit dabei, der aus
nicht professionellen aber
hoch motivierten Sängern be-
steht. Sie sangen und tanzten,
als ob sie nie etwas anderes
gemacht hätten. Das stim-
mungsvolle Ambiente des
Reischl-Hofes trug noch wei-

Der Musikalische Theater-
sommer Bergkirchen soll
künftig jedes Jahr der Höhe-
punkt der Theatersaison des
Hoftheaters Bergkirchen,
nicht nur hier in der Ge-
meinde sondern im ganzen
Landkreis, werden. Heuer
startete diese Reihe mit der
die Posse „Lumpazivaga-
bundus“ von Johann Nes-
troy.

Die musikalische Leitung
oblag Robert Scheingraber,
der wiederum hervorragende
Orchestermusiker um sich
scharen konnte. Herbert Mül-
ler, der Theaterleiter und Re-
gisseur, setzte das Stück aus
unterschiedlichen Fassungen
des Werkes zusammen und es
wurde mit Zitaten aus Goe-
thes „Faust“ ergänzt.
In gleicher Weise wurden Me-
lodien und Couplets für die
Orchesterbesetzung neu ar-
rangiert, ebenso musikalische
Zitate aus Opern, Operetten
und Musicals.
Hinzugefügt wurden eigene
Kompositionen von Max I.
Milian. Heraus kam ein sprit-
ziges, unterhaltsames und
lustiges Werk, das durchaus
einen ernsten Hintergrund
hat. Die Schauspieler des
Hoftheaters übertrafen sich

Erster Musikalischer Theatersommer Bergkirchen
JOHANN NESTROY: LUMPAZIVAGABUNDUS ................................................................................................................................................................................................................

Schuster Knierim und Schneider Zwirn: Beiden hat das Geld kein
Glück gebracht. Die Ehe von Tischler Leim wird nicht glücklich. FOTOS (2): HOFTEHATER

Das Ambiente im Reischlhof in Unterbachern. FOTO: BRUNO EHLING

Kulturprogramm 2015: Kunst-Workshops für Kinder und Jugendliche im September und vieles mehr
von der Vhs Bergkirchen e.V.
 7. November: Treffen der Bergkirch-
ner Chöre in der Schulaula Bergkirchen.
 15. November, 15,00 Uhr: Cäcilien-
konzert vom Bläserkreis Bergkirchen in
der Pfarrkirche Bergkirchen.
 28. November: Adventsmarkt zwi-
schen Rathaus und Pfarrplatz Bergkir-
chen
 29. November: Adventssingen in der
Pfarrkirche Bergkirchen. Veranstaltet

 Jeden letzten Donnerstag im Monat:
Wirtshausmusi mit der Eschenrieder
Tanzlmusi im Wirtshaus in Oberbachern.
 Jeden 3. Dienstag im Monat: Musi-
kantentreffen im Gasthof „Kreuzhof“
in Eschenried. Organisiert von Kurt
Prenntzell.
 11., 12. und 13. September: Work-
shops für Kinder und Jugendliche mit
Künstlern im Kulturhaus Eschenried. Am
Sonntag Ausstellung und Tag der offe-

nen Tür im Kulturhaus Eschenried.
 10., 17., 23. Und 24. Oktober: Dreiak-
ter von der Sportlerbühne des TSV
Bergkirchen in der Maisachhalle Bergkir-
chen.
 23. bis 25. Oktober: Ausstellung der
Hobby-Künstler und Kunsthandwerker
im Kulturhaus Eschenried.
 Oktober: Akustikkonzert: The Port-
noy Brothers. In der alten Schule in Lau-
terbach (mit Bewirtung). Veranstaltet

von Ingrid Scheingraber.
 5. Dezember: Weihnachtsmarkt des
SV Günding und anderen Gündinger
Vereinen in der Sporthalle Günding.

Info: Das Hoftheater Bergkirchen ist
das einzige professionelle Ensemble-
theater zwischen München und Augs-
burg. Den Spielplan des Hoftheaters
Bergkirchen finden Sie im Internet unter:
www.hoftheater-bergkirchen.de
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Neues Fahrzeug geweiht
Auf der grünen Wiese unter
weiß-blauem Himmel er-
hielt das neue Versorgungs-
fahrzeug der Freiw. Feuer-
wehr Feldgeding seinen
kirchlichen Segen.

Pfarrer Hack betonte in sei-
ner Predigt, dass er froh sei,
dass es die Freiwillige Feuer-
wehr und damit ein Stück
mehr Sicherheit in unserer
Gemeinde gibt. Die Anschaf-
fung dieses Versorgers war
notwendig, da das vor einigen
Jahren erworbene Löschfahr-
zeug zu wenig Platz für die
benötigten Gerätschaften bie-

tet. Die Feuerwehr Feldge-
ding hat die meisten Einsätze
im Jahr bedingt durch die Nä-
he zur Autobahn A 8 und
zum Gewerbegebiet GADA.
Die Investition in Höhe von
185.000 Euro wurde vom Ge-
meinderat einstimmig be-
schlossen. Kreisbrandrat
Schmalenberg sowie die stell-
vertretende Landrätin Mari-
anne Klaffki zeigten sich er-
freut über das Pflichtbewusst-
sein der Gemeinde. Sie dank-
te den Feuwehrmännern und
-frauen für die Bereitschaft,
ihre Freizeit zum Wohle der
Allgemeinheit zu opfern.

FFW FELDGEDING ...........................................................................

Neues Fahrzeug aus Lauterbach
Herausgeputzt und blitze-
blank übergaben die Feuer-
wehrler aus Lauterbach ihr
„altes“ Fahrzeug an die Feu-
erwehr Bergkirchen.

Deren bisheriges Gefährt ein
FORD TSF (Tragkraftsprit-
zenfahrzeug) aus dem Jahr
1985 war vom Fahrgestell her

total am Ende. Das Fahrzeug
von Lauterbach (ein Merce-
des TSF), Baujahr 2003, ist in
einem Topzustand. Es wurde
voll ausgestattet überbracht
und ist für Einsätze im Brand-
fall und bei der Technischen
Hilfeleistung einsetzbar. Die-
ses Fahrzeug war für Lauter-
bach insofern nicht geeignet,

weil es keinen eigenen Was-
sertank hat, was in Lauter-
bach aber zwingend erforder-
lich ist.
Die Bergkirchner Wehr ist
voll begeistert von ihrem
„neuen Fahrzeug“.
Anschließend wurde die
Übergabe bei einem kleinen
Essen beim Pfeil gefeiert.

FFW BERGKIRCHEN .........................................................................................................................................

wehrvereins, dankte in seiner
Rede den ortsansässigen Ver-
einen für die Mithilfe bei der
Gestaltung der Feier, dem
Gartenbauverein für den Blu-
menschmuck, dem TC Lau-
terbach für das zur Verfügung
stellen der Halle und den Böl-
lerschützen für den lautstar-
ken Gruß.

bereich. Kreisbrandrat
Schmalenberg begrüßte alle
Anwesenden im Namen der
Kreisbrandinspektion Dach-
au und dankte der Gemeinde,
die viel Geld für die Wehren
investiert, um letztlich die Si-
cherheit der Bürger zu ge-
währleisten. Norbert Schmid,
der Vorsitzende des Feuer-

bahn ist es oft entscheidend,
ob ein Feuerwehrauto Wasser
mitführt oder nicht.
Großes Lob sprach der Ge-
meindechef den Lauterba-
cher Feuerwehrlern unter der
Leitung der Kommandantin
Katharina Schmid aus. Hier
wird hervorragende Arbeit
geleistet, speziell im Jugend-

Bei herrlichstem Sommer-
fest wurde das neue Feuer-
wehrfahrzeug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Lauterbach
feierlich eingeweiht.

Pfarrer Albert Hack zelebrier-
te in gewohnter Manier den
Gottesdienst und segnete
nicht nur das neue Fahrzeug,
sondern auch die Männer
und Frauen, die damit im Ein-
satz sind. Außerdem erhielt
eine Figur des Heiligen Flori-
an, dem Schutzpatron der
Feuerwehrleute, ebenfalls
den geistlichen Segen.
Bürgermeister Simon Land-
mann begrüßte die zahlrei-
chen Gäste und erklärte in
seiner Ansprache, dass dieses
neue Löschfahrzeug dringend
notwendig war, da es über ei-
nen 600 Liter Wassertank ver-
fügt. In Lauterbach gibt es lei-
der keinen Fluss oder Weiher,
der für die Löschwasserver-
sorgung zur Verfügung steht.
Das alte Fahrzeug hatte kei-
nen Wassertank, was im
Brandfall ein großes Problem
dargestellt hätte. Auch bei
Unfällen z. B. auf der Auto-

Neues Feuerwehrfahrzeug für die FFW Lauterbach

Leider können aus Platzgründen nicht immer alle
eingereichten Beiträge veröffentlichtwerden.Wir

versuchen, dies in der jeweils folgenden Ausgabe
nachzuholen. Danke für Ihr Verständnis.

Hinweis in eigener Sache: Veröffentlichung von Beiträgen

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten
am BAU und FRIEDHOF
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von bisher fünf auf zehn ver-
doppelt werden. Zusätzlich
bestehen auf 10 ha Pflege
Pflegevereinbarungen oder
Pachtverträge. Bisher werden
2 ha Streuwiesen regelmäßig
gemäht, 1 ha wurde zusätz-
lich entbuscht. Neben den be-
reits bekannten Arten wurde
mit dem Kamm-Wurmfarn,
ebenfalls ein Eiszeit Relikt
wiederentdeckt. Neu nachge-
wiesen wurden die Stendel-
wurz, eine Orchideenart, der
Grauspecht und der Baum-
pieper. Für Dr. Zauscher den
Kreisvorsitzenden des Bund
Naturschutz in Dachau ein
weiterer Beleg dafür, dass das
Palsweiser Moos eines der he-
rausragenden Biotope im
Landkreis bzw. in der gesam-
ten Region ist. Das Faltblatt
liegt in der Gemeinde Berg-
kirchen, in der Geschäftsstel-
le des Bund Naturschutz und
in der Unteren Naturschutz-
behörde im Landratsamt aus.

blatt kann auch von ersten
Erfolgen des Projektes berich-
tet werden. So konnten durch
den gezielten Erwerb von na-
turschutzfachlich besonders
wertvollen Grundstücken der
Bestand der für den Natur-
schutz gesicherten Flächen

Grunderwerb, schultern Ge-
meinde und Bund Natur-
schutz. Im Rahmen des Pro-
jektes wurde nun eine Infor-
mationsbroschüre fertig ge-
stellt, in der das Projektgebiet
und seine Besonderheiten
dargestellt sind. In dem Falt-

noch bis ins 19. Jahrhundert
das gesamte Maisachtal von
Maisach bis Bergkirchen ein.
Trotz Entwässerung und
Torfabbau sind in den Kern-
gebieten immer noch Moorar-
ten anzutreffen, die teilweise
seit der Eiszeit überdauert ha-
ben, wie die Strauchbirke, ei-
ne Birkenart, die nur Busch-
höhe erreicht. Weitere Beson-
derheiten sind die Kreuzotter
oder eine Schmetterlingsart
mit dem gefährlich klingen-
den Namen Riedteufel. Um
den Fortbestand dieser Arten
zu sichern und ihnen wieder
neuen Lebensraum zu geben,
wurde 2012 ein gemeinsamer
Antrag beim bayerischen Na-
turschutzfonds gestellt, der
daraufhin 230.000 Euro be-
reitstellte. Mit weiteren
17.000 Euro beteiligte sich
der Bezirk Oberbayern, den
Rest der auf 282.000 Euro
veranschlagten Projektkos-
ten, davon 200.000 Euro für

Hand in Hand arbeiten Ge-
meinde Bergkirchen und
Bund Naturschutz (Kreis-
gruppe Dachau) wenn es um
den Schutz eines besonde-
ren Naturjuwels in der Ge-
meinde Bergkirchen geht,
des Palsweiser Mooses. Ge-
meinde und Bund Natur-
schutz sind Träger des Pro-
jektes „Das Palsweiser Moos
- ein Naturjuwel in der Ge-
meinde Bergkirchen“.

„Wir sind stolz darauf, ein
derartiges Naturkleinod in
unserem Gemeindegebiet zu
haben und sind uns auch der
Verantwortung bewusst, die
damit verbunden ist“, bestä-
tigt Bergkirchens 1. Bürger-
meister Simon Landmann.
Das Palsweiser Moos ist zu-
sammen mit dem Fußberg-
moos einer der größten noch
zusammenhängender Reste
des Dachauer Mooses. Als
südlicher Ausläufer nahm es

Naturjuwel in Szene gesetzt: Neue Info-Broschüre
PALSWEISER MOOS ............................................................................................................................................................................................................................................................................

Das neue Faltblatt liegt ab sofort aus.

Nächstes Mitteilungsblatt im Oktober
Die nächste Ausgabe erscheint am Mittwoch, 28. Oktober 2015.

Sachspenden nur in Absprache
Viele Bürgerinnen und Bür-
ger möchten mit Sachspen-
den, wie z. B. Möbel, Klei-
dung oder Elektrogeräte, den
neuangekommenen Asylbe-
werbern helfen und bringen
ihre gut gemeinten Spenden
direkt zu den Asylunterkünf-
ten.
Alle Unterkünfte werden je-
doch grundsätzlich mit dem
notwendigen Mobiliar ausge-
stattet. Nur in Einzelfällen

werden zusätzliche Möbel
und Elektrogeräte benötigt,
welche dann im Bedarfsfall
über die Helferkreise in den
jeweiligen Gemeinden orga-
nisiert werden. Die gespende-
ten Möbel und Elektrogeräte
werden daher oftmals gar
nicht gebraucht und türmen
sich vor den Unterkünften.
Letztendlich müssen diese
Spenden kosten- und zeitauf-
wändig entsorgt werden. Das

Landratsamt bittet daher, kei-
ne Sachspenden direkt zu
den Unterkünften zu bringen,
sondern sich an den örtlichen
Helferkreis zu wenden. Die
Kontaktdaten und Ansprech-
partner stehen im Internet
unter www.asyl-landkreis-
dachau.de. Im Einzelfall kön-
nen Ihnen die Mitglieder der
Helferkreise sagen, ob einzel-
ne Gegenstände tatsächlich
benötigt werden.

Von Nadelwald zu Mischwald
Bei einer Waldbegehung mit
den Gemeinderäten, sowie
dem Leiter des Amtes für Er-
nährung, Landwirtschaft
und Forsten, Herrn Hans-
Jürgen Gulder, und Förster
Franz Knierer hat dieser den
Umbau des Nadelwaldes in
einen Mischwald erklärt.

Die Gemeinde erhält in Ab-
stimmung mit der Unteren
Naturschutzbehörde für diese
Maßnahme Ökoflächen an-
gerechnet, denn bei jedem
Bauprojekt, seien es Bauge-
biete, Straßenbau oder sonsti-
ges ist die Gemeinde gesetz-
lich verpflichtet, Ausgleichs-

flächen nachzuweisen. Mit
großem Interesse verfolgten
die Anwesenden die Erläute-
rungen des Försters. Zur
Freude aller konnte beobach-
tet werden, dass sich in dem
Rest eines Windbruchstam-
mes bereits ein Kauz einge-
nistet hat.

In der Region
erhältlich – in der
Region präsent.
Die Stadtwerke Dachau
sind der führende Energie-
versorger in der Region.
Mehr als 33.000 Strom-
kunden schätzen ihren
Service und die Zuverlässigkeit, denn die Stadtwerke
Dachau liefern nicht nur, sondern sind mit den
Kundenservicebüros in Dachau und Markt Indersdorf
direkt vor Ort für Sie ansprechbar.
Der Wechsel aus der
Grundversorgung
in den BestStrom-
Tarif ist jeder-
zeit möglich.

Mehr Infos unter
www.stadtwerke-dachau.de

Jetzt au
s der

Grundv
ersorgu

ng in den

BestStr
om-Tarif w

echseln

und Geld sparen!
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LAUTERBACH

Engagement für
den Jugendtreff

Lukas Bründl, Konrad Bolz
und Tobias Duveneck sind
Feuer und Flamme, dass ihr
ersehnter Jugendraum im al-
ten Schulhaus in Lauterbach
endlich bezugsfertig wird.

Im Gespräch mit Herrn Bür-
germeister Landmann am
13.08. wurde schnell klar,
dass die Bauarbeiten, die vom
Förderverein altes Schulhaus
e.V. unternommen werden,
keine Kleinigkeiten sind.
Boden, Wände und Decken,
mit allem was dazu gehört
müssen gemacht werden. Der
Jugendraum, der mittlerweile
seit mehr als einem Jahr nicht

nutzbar ist, soll aber bis zum
Oktober fertig gestellt wer-
den.
Die tatkräftige Unterstützung,
um dieses Ziel zu erreichen,
sicherten die Jugendlichen
natürlich zu.
Über eigene Kontakte zu
handwerklichen Fachkräften
können die Jugendlichen bei
den Elektroarbeiten, der Re-
novierung der Toilette für den
Jugendraum, beim Verlegen
der Bodenfliesen und Verput-
zen der Wände dem baldigen
Ende der Bauarbeiten zuar-
beiten.

JOHANNES BOCKERMANN,

GEMEINDEJUGENDPFLEGER

Ferienprogramm 2015
Ganze 52 Angebote für Kin-
der und Jugendliche sorgen
diesen Sommer für Ab-
wechslung.

Neu dieses Jahr sind spezielle
Kurse für Jugendliche ab 14
Jahren, die etwas mehr He-
rausforderung und Spannung
bieten. So gab es unter ande-
rem einen anspruchsvollen
Fotokurs. Viele altbewährte
Angebote, wie das Kart fah-
ren und neue Ideen, wie Piz-
zabacken und Skaten vertrei-
ben die Langeweile. Den Ab-
schluss der Sommerferien bil-
den gleich zwei Veranstaltun-
gen, zunächst gibt es die Ver-
nissage der künstlerischen

Kurse am 12. September, im
Rahmen des Tags der offenen
Tür im Kulturhaus Eschen-
ried und am 13. September
treten Bianca und ich gegen
Vertreter der Bergkirchner
Vereine beim „Schlag die Ju-
gendpfleger“ in der Schul-
sporthalle an. Sich dieses
Spektakel anzusehen und
mitzuerleben ist jeder herz-
lich eingeladen! Wer weitere
Ideen und Vorschläge für die
Angebote des Ferienpro-
gramms 2016 hat, kann mir
gerne Mailen bocker-
mann@kjr-dachau.de oder
anrufen unter 0172-5808023.
(Gemeindejugendpfleger Jo-
hannes).

Pizzateig selbst machen, backen und essen.

Beteiligung am Ferienprogramm
Auch in diesem Jahr beteilig-
te sich der THW Ortsver-
band Dachau wieder am Fe-
rienprogramm im Landkreis
Dachau. Zum fünften Mal in
Folge bereits, fand das Pro-
gramm vom THW zusam-
men mit den Gemeinden
Bergkirchen und Schwab-
hausen statt.

Dieses bietet Kindern der Ge-
meinden die Möglichkeit, in
den Ferien Vereine und Orga-
nisationen näher kennen zu
lernen und dort einen ereig-
nisreichen Tag zu verbringen.
Am Samstag, dem 01. August
2015, konnte Stefan Blank,
Jugendleiter des THW Dach-
au, und die unterstützenden
THWHelfer 18 Mädchen und
Jungen in der Gündinger Un-
terkunft empfangen. Nach ei-
ner kurzen Begrüßung und
Erklärung des Tagesablaufs
ging es sofort los. Die Kinder
wurden in Gruppen aufgeteilt
und konnten an den aufge-
bauten Stationen das THW
hautnah erleben und auch
einmal selbst Hand anlegen.
Auf dem Programm standen

unter anderem Bootfahren
auf der Amper, das Plas-
maschneiden und Geschick-
lichkeitsübungen mit dem
THW Stapler sowie Auto-
schneiden mit Spreizer/Sche-
re - selbstverständlich mit der
entsprechenden Schutz- und
Sicherheitsausrüstung. Na-
türlich durfte das Kranfahren

mit dem THWKran nicht feh-
len wie auch eine Besichti-
gung der Unterkunft und der
THWFahrzeuge. Bei einer ge-
meinsamen Brotzeit samt Ge-
tränken konnten sich die Kin-
der stärken, bevor sie am spä-
ten Nachmittag von ihren El-
tern wieder in Empfang ge-
nommen wurden.

THW ..............................................................................................................................................................................

Streitschlichtertage im Juni
Zum Abschluss der Streit-
schlichterausbildung im
Schuljahr 2014/15 verbrach-
ten vierzehn SchülerInnen
und drei Lehrerkräfte der
Grund- und Mittelschule
Bergkirchen zwei Tage im
Jugendgästehaus in Dachau.

Thematisch wurden die wäh-
rend der einjährigen Streit-
schlichterausbildung erwor-

benen Inhalte vertieft und in-
tensiviert. Dies stellte eine gu-
te Voraussetzung dar, um nun
die Kenntnisse als Streit-
schlichter im Pausenhof zur
Verfügung zu stellen und den
Streit anderer Schüler zu
schlichten. Dafür wurde der
Dienstplan besprochen,
Streitschlichterwesten bemalt
und auch viele fiktive Kon-
flikte geschlichtet.

Am Abend wurde die Arbeit
mit einem Spaziergang zur
Eisdiele belohnt. Es waren
zwei intensive und schöne
Tage mit den SchülerInnen.
Nun hoffen alle Beteiligten
auf wenige Konflikte im
Schulhaus und falls doch
Streit auftreten sollte, auf vie-
le sinnvolle Lösungsmöglich-
keiten zur Zufriedenheit aller
Beteiligten.

GRUND- UND MITTELSCHULE ...............................................................................................................

Sommerfest der Mittagsbetreuung Am 23. Juli 2015 fand das Som-
merfest der Mittagsbetreuung

Bergkirchen statt, die seit 1997 besteht. Bei fünf verschiedenen Spielen (z. B. Sackhüpfen)
konnten die Kinder Punkte sammeln. Anschließend gab es dafür Preise. Beim gemeinsa-
men Mittagessen wurden Hunger und Durst gestillt. Zum Abschluss wurden dann die Ab-
schiedsgeschenke an alle überreicht.
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MITARBEITERJUBILÄEN ...................................................................................................................................................................................................................................................................

20 und 25 Jahre Zwei langjährige Mitarbeiterinnen der Gemeinde wurden
kürzlich von Bürgermeister Simon Landmann und dem Ge-

schäftsstellenleiter Siegfried Ketterl geehrt. Frau Ingrid Kandler (2.v.l.) arbeitet seit
01.07.1995 in der Gemeinde Bergkirchen. Sie war viele Jahre im Einwohnermeldeamt tä-
tig. Nach der Rückkehr aus dem Erziehungsurlaub vor 2 Jahren ist sie halbtags im Bauamt
im Einsatz. Frau Hildegard Schreyer (2.v.r.) erhielt eine Auszeichnung für 25 Jahre im öf-
fentlichen Dienst. Sie arbeitet im Integrationskindergarten Wichtelburg in Günding als
Erzieherin.

30 Jahre Bürgermeister Simon Landmann konnte
Frau Doris Mayr zu 30 Jahre Beschäfti-

gungszeit im öffentlichen Dienst gratulieren. Frau Mayr,
die zunächst in einer anderen Behörde tätig war, kam
am 1.7.1991 zur Gemeinde Bergkirchen und kümmert
sich seitdem im Personalbüro um die Belange der über
100 Mitarbeiter.

der in diesem Jahr sein
20-jähriges Bestehen mit ei-
nem Konzert in der Schulaula
feierte. Ob als kundiger, char-
manter Moderator beim jähr-
lichen Bergkirchner Chöre-
treffen oder als Chorsänger
im „Weißen Rössl“ bei der
1200 Jahr-Feier im letzten
Jahr, auf den sangesfreudigen
Musikanten ist immer Ver-
lass. An Beschäftigung fehlt
es ihm auch zukünftig nicht,
wenn die Gemeindebücherei,
die seine Frau Inge leitet, in
den nächsten Wochen ins
Bruggerhaus umzieht. Dort
wird seine Hilfe wieder ge-
fragt sein, beispielsweise bei
der Datenverarbeitung. Als
Lieblingssport mit Bewegung
in der freien Natur schätzt der
ehemalige Lehrer im Ruhe-
stand das Golf spielen auf der
Eschenrieder Anlage. INK

lange Zeit als Konrektor. Weil
ihm die Musik immer am
Herzen lang, gab er den Schü-
lern die Freude am Singen
und Musizieren weiter. Es
war die Liebe zur Musik, die
den gebürtigen Niederbayern
aus Mainburg nach Feldge-
ding führte. Dort baute er sich
mit einem Freund zunächst
einmal eine elektronische Dr.
Böhm-Orgel und lernte 1965
seine spätere Frau Inge ken-
nen. 1969 wurde Hochzeit ge-
feiert. Zur Familie gehören
Tochter, Sohn und drei En-
kelkinder. Als Organist und
Leiter des Kirchenchors hat
er über viele Jahre die Gottes-
dienste in der Pfarrkirche
Sankt Johann Baptist mitge-
staltet. Neben geistlicher Mu-
sik ergab sich ein weiteres Be-
tätigungsfeld als Leiter des
Feldgedinger Männerchors,

samt 42 Jahre im Schuldienst
tätig, davon 39 Jahre an der
Schule in Bergkirchen und

form Teil der großen Flächen-
gemeinde Bergkirchen wur-
de. Als Lehrer war er insge-

Josef Bortenschlager hat sei-
nen 70. Geburtstag gefeiert.
Zu den zahlreichen Gratu-
lanten gehörte Bürgermeis-
ter Simon Landmann, der
die Glückwünsche im Na-
men der Gemeinde Bergkir-
chen überbrachte.

Der Jubilar ist eine Institution
in der Gemeinde, der in viel-
facher Hinsicht immer „eine
große Stütze gewesen ist“, so
Landmann. Dass das auch
weiterhin der Fall ist,
wünscht sich der Bürgermeis-
ter. Die Liste der Verdienste
Bortenschlagers um das Ge-
meinwohl ist lang. Drei Amts-
perioden von 1972 bis 1978
und von 1990 bis 2002 vertrat
er als Gemeinderat für die
Freien Wähler Feldgeding sei-
ne Ortschaft, die im Jahre
1978 im Zuge der Gebietsre-

Eine Bergkirchener Institution wird 70
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH, JOSEF BORTENSCHLAGER ...............................................................................................................................................................................

Herzliche Glückwünsche von der Gemeinde. FOTO: BRUNO EHLING

Erster Spatenstich
Mit dem Spatenstich fiel der
Startschuss für den Bau des
neuen Gemeindehauses in
Kreuzholzhausen. In diesem
neuen Dorfzentrum soll auch
die Feuerwehr Kreuzholz-
hausen-Machtenstein ein Zu-
hause finden. Die Feuerwehr
hatte bisher nur eine Garage,
in der Gerätschaften und
Kleidung untergebracht wa-
ren. Beim Spatenstich war
auch die 2. Bürgermeisterin
der Gemeinde Schwabhau-

sen, Edeltraud Lachner, an-
wesend, da dieses Bauvorha-
ben von beiden Gemeinden
finanziert wird. Das neue
Haus war dringend notwen-
dig geworden, da es nach dem
Tod des Wirtes nicht mehr
möglich war, sich im Gast-
haus Bichler zu treffen. Die
Feuerwehrler und die Dorfge-
meinschaft freuen sich auf
das neue Haus, das mit viel
Eigeninitiative der Bürger ge-
baut werden soll.

GEMEINDEHAUS KREUZHOLZHAUSEN ............................
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Zeugnisübergabe
Mit einem gemeinsamen
Gottesdienst in der Pfarrkir-
che Bergkirchen begann die
Entlassfeier der neuen und
zehnten Klasse der Mittel-
schule Bergkirchen.

Nach der feierlichen Messe
wurden in der Schulaula die
Zeugnisse verteilt. Als Klas-
senbeste erhielten einige
Schüler noch zusätzlich von
Bürgermeister Simon Land-
mann eine Auszeichnung. Im
M-10-Zweig waren dies: Se-
bastian Böhm mit 1,0, Niko
Nottensteiner mit 1,8 und
Laura Wohnaut ebenfalls mit
1,8. In der neunten Klasse er-
hielten eine Auszeichnung für
ihre hervorragend Leistung:
Nina Seilnacht (1,5), Luisa
Beittel (1,6) und Thomas
Hansen (1,7). Sehr stolz ist
der Klassenlehrer der Neunt-

klässler, Christian Riedlber-
ger, dass alle seine Schüler
den Quali bestanden haben.
Die M-10-Schüler erhielten
außer ihren Abschlusszeug-
nissen noch die Wirtschafts-
und Buchführungszertifikate,
die in Zusatzunterrichten er-
worben wurden. Auch der
Klassenlehrer derM 10, Klaus
Nefzger, und Rektor Albert
Sikora gaben den jungen Leu-
ten beste Wünsche und Emp-
fehlungen mit auf ihren neu-
en Lebensweg. Nachdem sich
die Schüler bei den Lehrern
und den Mitarbeitern der
Schule mit Blumen und Ge-
schenken bedankt haben,
wurde das selbst gemachte
Buffet eröffnet, das großen
Anklang fand. Mit Musik
klang der Abend harmonisch
aus, an den sich alle bestimmt
ganz lange erinnern werden.

Theaterprojekt zur Inklusion
Zehn Monate lang haben
Schüler der offenen Ganz-
tagsschule und Mittelschule
Bergkirchen gemeinsam mit
Schülern der Johannes-Neu-
häusler-Schule Schönbrunn
unter der Leitung von Ingrid
Karlitschek, Eva Colomé
und Katrin Siegl gemeinsam
Theater gemacht.

Dazu gehörte nicht allein, ei-
ne gemeinsame Aufführung
vorzubereiten. Vielmehr be-
gann die Arbeit im Kleinen
mit schauspielerischen und
theaterpädagogischen
Übungseinheiten. Körperar-
beit, Selbst- und Fremdwahr-
nehmung, Atemübungen wa-
ren genauso von Bedeutung
wie gruppendynamische
Spiele, die es erleichterten,
Hemmschwellen abzubauen
und sich gemeinsam als
Gruppe auf das spannende
Projekt einzulassen. Der
Schwerpunkt lag ganz klar
auf dem eigenen Tun: ausden-
ken, ausprobieren, reflektie-
ren, verändern. Fast schon

nebenbei lernten die Schüler,
wie Theater funktioniert. Sie
erfuhren die Bandbreite und
Möglichkeiten, die im Thea-
ter stecken und konnten
durch das Spiel eigene Aus-
drucksmöglichkeiten entwi-
ckeln.
Im Laufe der Zeit entstand
das Theaterstück „Miska,
Muska Hexenzauber“, mit
dem sich die Theater-AG auf
den oberbayerischen Schul-
theatertagen in Waldkraiburg
präsentierte. 152 Schüler aus
verschiedenen Grund-, Mit-
tel- und Förderschulen waren
dort vertreten und hatten die
Möglichkeit, ihre Theaterpro-
duktionen außerhalb ihrer
Schule einem breiten Publi-
kum zu präsentieren. Doch
mit den Präsentationen allei-
ne war es nicht getan. Im An-
schluss an jede Aufführung
fanden Bühnenrandgesprä-
che statt, bei denen sich die
Akteure den Fragen aus dem
Publikum stellten. Es gab
Feedback von Schülern wie
qualifizierten Spielleitern.

Zudem wurde jeder Gruppe
ähnlich einer Oscar-Verlei-
hung ein Stern überreicht, der
besondere Leistungen der
Gruppe hervorhob.
„Miska, Muska, Hexenzau-
ber“ wurde ausgezeichnet für
die klare, deutliche Sprache,
die gute Bewegung und das
mitreißende Spiel. Doch die
Aufführungen in Waldkrai-
burg waren nicht die einzi-
gen. „Miska, Muska Hexen-
zauber“ wurde auch noch auf
dem Dorffest in Schönbrunn
sowie als Klassentheaterakti-
on und beim Schulfest der
Grund- und Mittelschule
Bergkirchen gezeigt.
Das Fazit der Schüler nach
dieser intensiven Zeit: „Am
Anfang war es komisch, wir
wussten nicht so recht, wie
wir miteinander umgehen sol-
len, doch am Schluss sind wir
ein tolles Team geworden.
Wir wollen unbedingt weiter-
machen.“ Und die Rückmel-
dung von außen? Ein gelun-
genes Beispiel gelebter Inklu-
sion.

WENN AUS BERÜHRUNGSÄNGSTEN TEAMWORK WIRD ...............................................

Landrat ehrt die Schulbesten
Auch heuer wurden wieder
zwei Schüler aus unserer
Schule vom Landrat als
Schulbeste geehrt. Nina Seil-
nacht bestand Ihren Qualifi-
zierenden Hauptschulab-
schluss (9. Klasse) mit einer
Durchschnittsnote von 1,5

und Sebastian Böhm erreich-
te beimMittleren Bildungsab-
schluss (Klasse M10) eine
hervorragende Durch-
schnittsnote von 1,0. Bei der
Ehrung im Landratsamt gra-
tulierten auch die Lehrer und
Bürgermeister Simon Land-

mann. Auf dem Bild v.l.n.r.:
Christian Riedlberger (Lehrer
9. Klasse), Rektor Albert Si-
kora, Nina Seilnacht, Landrat
Stefan Löwl, Bürgermeister
Simon Landmann, Sebastian
Böhm und Klaus Nefzger
(Lehrer M10).

Auch dieses Jahr lud die Bayerische Landeskoor-
dinierungsstelle Musik wieder zum „Aktionstag
Musik in Bayern“ ein. Die Grund- und Mittel-
schule Bergkirchen nahm zum dritten Mal da-
ran teil. Dazu trafen sich alle Schülerinnen und
Schüler in der Schulaula um füreinander und mit-
einander zu singen. Das Motto „Musik kennt
keine Grenzen“ wurde durch abwechslungsrei-
che Darbietungen der Schüler in den unter-
schiedlichsten Sprachen deutlich. Ein besonders

stimmungsvoller Moment war das gemeinsame
Erlernen und Singen des Gospel-Songs „This little
light of mine“. Den Höhepunkt stellte ein „Quod-
libet“ aus drei verschiedenen Liedern dar, die ur-
sprünglich nichts miteinander zu tun haben, bei
dem alle mitsangen. Alle Teilnehmer genossen
die gemeinsame Musikaktion sichtlich und so en-
dete die Veranstaltung mit Zugabe-Rufen. Orga-
nisiert wurde das Programm von Dorothea Zigl-
drum und Antje Zeisler.

Aktionstag Musik 2015 in der Schule Bergkirchen Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben
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sach und Simon Landmann,
1. Bürgermeister Bergkir-
chen. Die anderen 3 Bürger-
meister, Gerhard Hainzinger,
1. Bürgermeister Gemeinde
Sulzemoos, Markus Trinkl, 1.
Bürgermeister Gemeinde
Odelzhausen und Helmut
Zech, 1. Bürgermeister Ge-
meinde Pfaffenhofen a. d.
Glonn, bilden den Rech-
nungsprüfungsausschuss. Zur
Geschäftsleiterin wurde Dag-
mar Hendorfer bestellt, die
diese Funktion auch bereits
in der GbR ausgeübt hat. Die
WestAllianz ist stolz, dass
dieser wichtige Meilenstein
geschafft ist und freut sich auf
weitere interkommunale Ak-
tivitäten.

Am 13. Juli 2015 wurde in
Anwesenheit von Landrat
Stefan Löwl die erste, kon-
stituierende Sitzung des
neuen „Zweckverband
WestAllianz München“
durchgeführt.

Somit ist aus dem bislang lo-
sen Zusammenschluss in
Form einer GbR nun ein
schlagkräftiger Zweckver-
band geworden, der dadurch
vor allem bei der Projektar-
beit besser aufgestellt ist. Zum
Sprecher der WestAllianz
wurde, wie zuvor auch, Karls-
felds erster Bürgermeister Ste-
fan Kolbe gewählt. Seine bei-
den Stellvertreter sind Hans
Seidl, 1. Bürgermeister Mai-

Zweckverband WestAllianz München gegründet

Gründungsteam: Roland Müller, Paul Schmid, Markus Trinkl, Hans Seidl, Simon Landmann, Stefan
Löwl, Helmut Zech, Dagmar Hendorfer, Stefan Kolbe (von links).

Kart-Palast wird erweitert Neben Bürgermeister Simon Landmann, Ver-
tretern des Investors und der Betreiber, lies es

sich auch Landrat Stefan Löwl nicht nehmen, beim Startschuss für den Erweiterungsbau
des Kart Palasts anwesend zu sein. Der derzeitige Kart Palast, eröffnet im Jahre 2011, war
bereits innerhalb kurzer Zeit gut ausgelastet, so dass eine Vergrößerung dringend an-
stand. Bürgermeister Simon Landmann betonte, dass die Gemeinde Bergkirchen diese Er-
weiterung begrüßt. Bringt diese nicht nur weitere Arbeitsplätze für die Gemeinde, son-
dern auch für den ganzen Landkreis. Der Bürgermeister wünschte der „Baustelle“ ein un-
fallfreies Geschehen und freut sich bereits heute auf die erste Testfahrt bei der Eröff-
nung.

Milchtankstelle In Priel ist die erste Milchtank-
stelle in Betrieb gegangen.

Auch Bürgermeister Simon Landmann hat die Milchtank-
stelle schon getestet und Milch gezapft. Man kann Glas-
flaschen käuflich erwerben oder selber ein Gefäß mit-
bringen. Dem Bürgermeister hat die frische Milch sehr
gut geschmeckt. Die Milchtankstelle hat 24 Stunden, 7
Tage die Woche geöffnet.Neues Hotel eröffnet Am 24. Juli 2015 wurde das Hotel Amaro im Gewerbe-

gebiet GADA offiziell eröffnet. Das Haus bietet 51
Zimmer und einen großen Tagungsraum. Geführt wird das Hotel von der Familie Trux,
die weitere Hotels im Raum München betreibt.

NEUES AUS DEM GADA .................................................................................................................................

Elektrotechnik
Kommunikation
Sicherheitstechnik
Gebäudeautomation

www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0

Ihr Friseur, der zu Ihnen
nach Hause kommt!

Friseurmobil-Bergkirchen
Friseurmeisterin – Anna Huber

Telefon 0162-9724085
www.friseurmobil-bergkirchen.de

10 Gemeinde Bergkirchen

„Strawanzi Dog“ So nannten die Kinder des KindergartensWichtelburg ihren
Wandertag. So erkundeten wir im Juli den neu angelegten

Wanderweg an der Maisach zwischen Günding und Bergkirchen. Mit einem gemütlichen
Picknick auf der Wiese, suchen eines Bibers und einer Abkühlung in der Maisach hatten
die Kinder viel Spaß. Unser „Strawanzi Dog“ war ein voller Erfolg.

Sommerfest Die Denk mit! Zwerge im GADA fei-
erten ein kunterbuntes Sommerfest

unter dem Motto: „Im Regenbogenland“. Zahlreiche El-
tern, Verwandte und Kinder verwandelten gemeinsam
mit den Kindern und Erzieherinnen den Garten des Kin-
derhauses in ein buntes Farbenland. An verschiedensten
Spielstationen konnten sich die Kinder austoben und am
reichlich mitgebrachten Buffet, ausgerichtet von den El-
tern, stärkten sich alle gemeinsam in geselliger Runde.
Ein großes Dankeschön geht an unseren fleißigen Eltern-
beirat und an die BKK Provita dank deren Heliumspende
alle gemeinsam Luftballons, mit einem mitgegebenem
Wunsch, steigen lassen konnten.

HERZLICH WILLKOMMEN IN BERGKIRCHEN .................................................................................................................................................................................................................

Leonie Am 01. Juli
2015 erblick-

te Leonie Biesel in Dach-
au das Licht der Welt. Sie
war 52 cm groß und
2.850 g schwer. Gemein-
sam mit ihren Eltern De-
nise und Christian wohnt
das kleine Mädchen in
Lauterbach.

Annika Carolin
heißt das

kleine Mädchen, das hier
so selig schläft. Sie wurde
am 19.06.2015 im Klini-
kumDachau geboren. Ih-
re Geburtsdaten waren:
Größe 52 cm, Gewicht
3.530 g. Annika wohnt
mit ihrem großen Bruder
Jonas (3) und ihren El-
tern Carolin und Albert
Wittmann in Feldgeding.

Leni Das kleine süße Mädchen auf dem Bild heißt Le-
ni Sophie Adler und wurde am 23.06.2015 um

13:06 Uhr im Klinikum Dritter Orden in München gebo-
ren. Sie war bei der Geburt 3.390 g schwer und 53 cm
groß. Mit ihren Eltern Miriam und Michael und dem gro-
ßen Bruder Jonas (2 ½ Jahre) wohnt die kleine Leni in
Eschenried.

Lena Katharina macht das „Drei-Mäderl-Haus“ der
Familie Ring komplett. Sie wurde am 02.06.

2015 in Dachau geboren. Sie brachte 4.020 g auf die
Waage und war 53 cm groß. Stolz präsentieren die gro-
ßen Schwestern Sara (5 Jahre, rechts) und Anna (3 Jahre,
links) das neue Familienmitglied. Die drei Mädchen woh-
nen mit ihren Eltern Matthias und Renate in Breitenau.

Michael wurde am 04.06.2015 im Klinikum Groß-
hadern inMünchenmit einer Größe von 53

cm und einem Gewicht von 3.820 g geboren. Neben Papa
und Mama (Martin Bortenschlager und Sabine Borten-
schlager-Bräu) konnten die beiden großen Geschwister
Stefanie (fast 5 Jahre) und Jakob (3 Jahre) die Ankunft
des kleinen Neuzugangs kaum erwarten und kümmern
sich ganz rührend um den kleinen Bruder. Zuhause sind
die fünf in Lauterbach.

Moritz ist das zweite Kind von Theresa und Benja-
min Bayr aus Bergkirchen. Der kleine Mann

wurde am 18.4.2015 um 8:43 Uhr in der Taxisklinik in
München geboren. Er war 3.250 g schwer und 50 cm
groß. Seine große Schwester Kimberly (3 ½ Jahre) ist sehr
stolz und kümmert sich rührend um ihr Brüderchen.
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUR HOCHZEIT .............................................................................................................................................................................................................

Ja gesagt Das Ja-Wort gaben sich am 24. Juli 2015 im Standesamt
Bergkirchen Daniel und Kathrin Zacherl, geb. Moosbau-

er aus Gröbenried.

Den Bund fürs Leben geschlossen Isolde Elbl und Wal-
demar Babel aus

Eschenried schlossen am 01. August 2015 im Standesamt Bergkirchen den
Bund fürs Leben.

Besonderer Tag – besonderes Auto Am 16. Juli 2015
heirateten im

Standesamt Bergkirchen Angelika Schneider und Ernst Burgmair aus
Breitenau. Ein besonderes Highlight war das Brautauto, der Original
Mercedes von Konrad Adenauer, in dem das Brautpaar zum Standesamt
fuhr.

Bund fürs Leben geschlossen Den Bund fürs Leben
schlossen am 24. Juli 2015

im Standesamt Bergkirchen Franz und Carina Sandmeier, geb. Pfaden-
hauer aus Feldgeding.

Eheversprechen Am 01. August 2015 heirateten Andreas und
Denise Zollbrecht, geb. Menzel im Standesamt

Bergkirchen. Der Bräutigam stammt aus Bibereck. Das junge Paar wohnt
aber jetzt in Ampermoching.

Das Ja-Wort gegeben Das Ja-Wort gaben sich im Standes-
amt Bergkirchen am 30. Juli 2015 Mi-

chael und Sabrina Laut, geb. Frölian. Das junge Paar wohnt in Bergkir-
chen.

Gemeinde Bergkirchen 9

KINDERHAUS PUSTEBLUME .........................................................................................................................................................................................................................................................

Hurra, ich bin ein Schulkind
Die letzten Monate waren
für die Vorschulkinder der
Pusteblume ganz schön tur-

bulent: Schultüte basteln,
Übernachtenmit Lagerfeuer,
Ausflug an der Amper ent-

lang bis zum Dachauer
Schloss, üben fürs Musical
und das letzte Mal im Stuhl-
kreis spielen!

Und dann am 31. Juli war es
soweit, es wurden im Ein-
gangsbereich Weichboden-
matten ausgelegt und los
gings! Gemeinsam sangen die
Vorschulkinder unterstützt
von den jüngeren Kinder-
haus-kindern: „Hurra, ich bin
ein Schulkind!“ und anschlie-
ßend wurden alle 16 auf 1, 2,
3 von ihren Begleiter-innen
der Kindergartenzeit, dem pä-
dagogischen Personal hinaus-
geworfen. Wir, das Pusteblu-
men Team, wünschen allen
Vorschulkindern einen guten
Schulstart und alles Gute für
ihren weiteren Lebensweg!
Unsere Neustarter und ihre
Familien möchten wir auf die-
sem Wege recht herzlich be-
grüßen!

Zum Abschluss des Kinder-
gartenjahres wurde von den
Kindern des Kinderhauses
Pusteblume im Bürgerhaus
Deutenhausen das Musical
„Kleiner Stock ganz groß“
aufgeführt.

Obwohl die Kinder unter der
Anleitung von Ingrid Schein-
graber seit Ostern geübt ha-
ben, war die Nervosität bei ei-
nigen deutlich zu spüren.

Musikalisch begleitet wurden
die kleinen Sängerinnen und
Sänger von professionellen
Musikern wie Robert Schein-
graber, Michael Schönfelder
und Maximilian Müller sowie
von Sandra und Bianca Ber-
ger vom Bläserkreis bzw. den
Ampermusikanten. Die Kin-
der und die Musiker hatten
sichtlich Spaß an der Auffüh-
rung, die es so im Kinderhaus
noch nie gegeben hat.

Erstmals ein Musical

Kinderkleider- und Spielzeugmarkt
Der Elternbeirat des Kinderhauses Pusteblume lädt ein zum Kin-
derkleider- und Spielzeugmarkt Herbst / Winter, der in der Mai-
sachhalle, Römerstr. 26 in Bergkirchen stattfinden wird: Sams-
tag, 07. November 2015, von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr - wieder mit
großem Torten- und Kuchenbuffet - Helfer und Tortenspender
melden sich wie auch interessierte Verkäufer über die u. g. Inter-
netseite des Elternbeirats. Die Vergabe der Verkaufsnummern er-
folgt ausschließlich per E-Mail im Zeitraum vom 12. bis 26. Ok-
tober 2015. Infos & Kontakt: www.pusteblume-bergkirchen.de

Kindern einen ruhigen Aus-
gleich zu den sonst üblichen
Aktivitäten bieten.

Elternbeirat spendet

neuen Beamer

Unabhängig davon hat der El-
ternbeirat dem Kinderhaus
Regenbogen einen neuen
Beamer gespendet, der es den
Kindern und Erzieherinnen
ermöglicht, Fotos und Videos
in großem Format und hoher
Auflösung anzuschauen.

solchen Entspannungsraum
gewünscht, jedoch durch den
ursprüngliche Kostenvoran-
schlag von ca. 20.000 Euro
schien dieser Wunsch eher
lang- als mittelfristig realisier-
bar.
Nur mit viel Liebe und Eigen-
initiative der Erzieherinnen
und durch die finanzielle Un-
terstützung des Elternbeirates
kann das Kinderhaus bereits
heute stolz über einen schö-
nen, entspannenden Snoezel-
Raum verfügen und somit den

sonderes Highlight eine Was-
sersäule, die vom Elternbeirat
gespendet wurde.
Ziel des Raumes ist es, allen
Kindern eine Möglichkeit zu
bieten, um sich zu entspan-
nen. Und je nach Bedarf kön-
nen einzelne Kinder aus den
oftmals großen Gruppen
rausgenommen werden, um
sich zu beruhigen und wieder
Energie zu tanken.
Das Kinderhaus und die Er-
zieherinnen haben sich für
die Kinder bereits lange einen

ausgesprochen, und bedeutet
dösen bzw. ein Nickerchen
machen.
Das Snoezeln dient der Ver-
besserung der sensitiven
Wahrnehmung und zugleich
der Entspannung. Der in
schlichtem weiß-beige gehal-
tene Raum im Kinderhaus be-
inhaltet neben gemütlichen
Sitzmöglichkeiten und einer
Wohlfühl-Entspannungs-De-
koration, ein Wasserbett, Ku-
schelkissen, eine Lichtkugel,
einen CD-Player und als be-

Um den Kindergarten- und
Krippenkinder des Kinder-
hauses Regenbogen einen
entspannenden und gemütli-
chen Rückzugsort anzubie-
ten, hat das Kinderhaus zu-
sammen mit den Erzieherin-
nen und dem Elternbeirat et-
was ganz besonderes ge-
schaffen: einen Snoezel-
Raum.

Das Wort „Snoezel“ stammt
ursprünglich aus dem Nieder-
ländischen, wird „Snusel“

KinderhausRegenbogen:Gemütlicher „Snoezel-Raum“

KINDERPARK ...........................................................................................................................................................

Abschiedsfeier Wieder ist ein Jahr Kinderpark Bergkirchen vorbei und wir durf-
ten acht Kinder verabschieden. Nach einem bunten und reich-

haltigen Frühstück für alle gab es zum Abschied einen von den Kindern bedruckten
Stoffbeutel mit Brotzeitbox und ein kleines bisschen was zum Naschen! Wir wünschen
Theresa, Emilia und Elias alles Gute in der Krippe und den großen Mädels Sophie, Emilia,
Leonie, Sophie und Lila viel Spaß im Kindergarten. Schön wars... vielen Dank! Der Kin-
derpark Bergkirchen startet am 7. September 2015 in die nächste Saison, wir freuen uns
auf euch! www.kinderpark-bergkirchen.de

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 08131/6665125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr
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die kleinen Sängerinnen und
Sänger von professionellen
Musikern wie Robert Schein-
graber, Michael Schönfelder
und Maximilian Müller sowie
von Sandra und Bianca Ber-
ger vom Bläserkreis bzw. den
Ampermusikanten. Die Kin-
der und die Musiker hatten
sichtlich Spaß an der Auffüh-
rung, die es so im Kinderhaus
noch nie gegeben hat.

Erstmals ein Musical

Kinderkleider- und Spielzeugmarkt
Der Elternbeirat des Kinderhauses Pusteblume lädt ein zum Kin-
derkleider- und Spielzeugmarkt Herbst / Winter, der in der Mai-
sachhalle, Römerstr. 26 in Bergkirchen stattfinden wird: Sams-
tag, 07. November 2015, von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr - wieder mit
großem Torten- und Kuchenbuffet - Helfer und Tortenspender
melden sich wie auch interessierte Verkäufer über die u. g. Inter-
netseite des Elternbeirats. Die Vergabe der Verkaufsnummern er-
folgt ausschließlich per E-Mail im Zeitraum vom 12. bis 26. Ok-
tober 2015. Infos & Kontakt: www.pusteblume-bergkirchen.de

Kindern einen ruhigen Aus-
gleich zu den sonst üblichen
Aktivitäten bieten.

Elternbeirat spendet

neuen Beamer

Unabhängig davon hat der El-
ternbeirat dem Kinderhaus
Regenbogen einen neuen
Beamer gespendet, der es den
Kindern und Erzieherinnen
ermöglicht, Fotos und Videos
in großem Format und hoher
Auflösung anzuschauen.

solchen Entspannungsraum
gewünscht, jedoch durch den
ursprüngliche Kostenvoran-
schlag von ca. 20.000 Euro
schien dieser Wunsch eher
lang- als mittelfristig realisier-
bar.
Nur mit viel Liebe und Eigen-
initiative der Erzieherinnen
und durch die finanzielle Un-
terstützung des Elternbeirates
kann das Kinderhaus bereits
heute stolz über einen schö-
nen, entspannenden Snoezel-
Raum verfügen und somit den

sonderes Highlight eine Was-
sersäule, die vom Elternbeirat
gespendet wurde.
Ziel des Raumes ist es, allen
Kindern eine Möglichkeit zu
bieten, um sich zu entspan-
nen. Und je nach Bedarf kön-
nen einzelne Kinder aus den
oftmals großen Gruppen
rausgenommen werden, um
sich zu beruhigen und wieder
Energie zu tanken.
Das Kinderhaus und die Er-
zieherinnen haben sich für
die Kinder bereits lange einen

ausgesprochen, und bedeutet
dösen bzw. ein Nickerchen
machen.
Das Snoezeln dient der Ver-
besserung der sensitiven
Wahrnehmung und zugleich
der Entspannung. Der in
schlichtem weiß-beige gehal-
tene Raum im Kinderhaus be-
inhaltet neben gemütlichen
Sitzmöglichkeiten und einer
Wohlfühl-Entspannungs-De-
koration, ein Wasserbett, Ku-
schelkissen, eine Lichtkugel,
einen CD-Player und als be-

Um den Kindergarten- und
Krippenkinder des Kinder-
hauses Regenbogen einen
entspannenden und gemütli-
chen Rückzugsort anzubie-
ten, hat das Kinderhaus zu-
sammen mit den Erzieherin-
nen und dem Elternbeirat et-
was ganz besonderes ge-
schaffen: einen Snoezel-
Raum.

Das Wort „Snoezel“ stammt
ursprünglich aus dem Nieder-
ländischen, wird „Snusel“

KinderhausRegenbogen:Gemütlicher „Snoezel-Raum“

KINDERPARK ...........................................................................................................................................................

Abschiedsfeier Wieder ist ein Jahr Kinderpark Bergkirchen vorbei und wir durf-
ten acht Kinder verabschieden. Nach einem bunten und reich-

haltigen Frühstück für alle gab es zum Abschied einen von den Kindern bedruckten
Stoffbeutel mit Brotzeitbox und ein kleines bisschen was zum Naschen! Wir wünschen
Theresa, Emilia und Elias alles Gute in der Krippe und den großen Mädels Sophie, Emilia,
Leonie, Sophie und Lila viel Spaß im Kindergarten. Schön wars... vielen Dank! Der Kin-
derpark Bergkirchen startet am 7. September 2015 in die nächste Saison, wir freuen uns
auf euch! www.kinderpark-bergkirchen.de

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 08131/6665125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr
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sach und Simon Landmann,
1. Bürgermeister Bergkir-
chen. Die anderen 3 Bürger-
meister, Gerhard Hainzinger,
1. Bürgermeister Gemeinde
Sulzemoos, Markus Trinkl, 1.
Bürgermeister Gemeinde
Odelzhausen und Helmut
Zech, 1. Bürgermeister Ge-
meinde Pfaffenhofen a. d.
Glonn, bilden den Rech-
nungsprüfungsausschuss. Zur
Geschäftsleiterin wurde Dag-
mar Hendorfer bestellt, die
diese Funktion auch bereits
in der GbR ausgeübt hat. Die
WestAllianz ist stolz, dass
dieser wichtige Meilenstein
geschafft ist und freut sich auf
weitere interkommunale Ak-
tivitäten.

Am 13. Juli 2015 wurde in
Anwesenheit von Landrat
Stefan Löwl die erste, kon-
stituierende Sitzung des
neuen „Zweckverband
WestAllianz München“
durchgeführt.

Somit ist aus dem bislang lo-
sen Zusammenschluss in
Form einer GbR nun ein
schlagkräftiger Zweckver-
band geworden, der dadurch
vor allem bei der Projektar-
beit besser aufgestellt ist. Zum
Sprecher der WestAllianz
wurde, wie zuvor auch, Karls-
felds erster Bürgermeister Ste-
fan Kolbe gewählt. Seine bei-
den Stellvertreter sind Hans
Seidl, 1. Bürgermeister Mai-

Zweckverband WestAllianz München gegründet

Gründungsteam: Roland Müller, Paul Schmid, Markus Trinkl, Hans Seidl, Simon Landmann, Stefan
Löwl, Helmut Zech, Dagmar Hendorfer, Stefan Kolbe (von links).

Kart-Palast wird erweitert Neben Bürgermeister Simon Landmann, Ver-
tretern des Investors und der Betreiber, lies es

sich auch Landrat Stefan Löwl nicht nehmen, beim Startschuss für den Erweiterungsbau
des Kart Palasts anwesend zu sein. Der derzeitige Kart Palast, eröffnet im Jahre 2011, war
bereits innerhalb kurzer Zeit gut ausgelastet, so dass eine Vergrößerung dringend an-
stand. Bürgermeister Simon Landmann betonte, dass die Gemeinde Bergkirchen diese Er-
weiterung begrüßt. Bringt diese nicht nur weitere Arbeitsplätze für die Gemeinde, son-
dern auch für den ganzen Landkreis. Der Bürgermeister wünschte der „Baustelle“ ein un-
fallfreies Geschehen und freut sich bereits heute auf die erste Testfahrt bei der Eröff-
nung.

Milchtankstelle In Priel ist die erste Milchtank-
stelle in Betrieb gegangen.

Auch Bürgermeister Simon Landmann hat die Milchtank-
stelle schon getestet und Milch gezapft. Man kann Glas-
flaschen käuflich erwerben oder selber ein Gefäß mit-
bringen. Dem Bürgermeister hat die frische Milch sehr
gut geschmeckt. Die Milchtankstelle hat 24 Stunden, 7
Tage die Woche geöffnet.Neues Hotel eröffnet Am 24. Juli 2015 wurde das Hotel Amaro im Gewerbe-

gebiet GADA offiziell eröffnet. Das Haus bietet 51
Zimmer und einen großen Tagungsraum. Geführt wird das Hotel von der Familie Trux,
die weitere Hotels im Raum München betreibt.

NEUES AUS DEM GADA .................................................................................................................................

Elektrotechnik
Kommunikation
Sicherheitstechnik
Gebäudeautomation

www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0

Ihr Friseur, der zu Ihnen
nach Hause kommt!

Friseurmobil-Bergkirchen
Friseurmeisterin – Anna Huber

Telefon 0162-9724085
www.friseurmobil-bergkirchen.de
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„Strawanzi Dog“ So nannten die Kinder des KindergartensWichtelburg ihren
Wandertag. So erkundeten wir im Juli den neu angelegten

Wanderweg an der Maisach zwischen Günding und Bergkirchen. Mit einem gemütlichen
Picknick auf der Wiese, suchen eines Bibers und einer Abkühlung in der Maisach hatten
die Kinder viel Spaß. Unser „Strawanzi Dog“ war ein voller Erfolg.

Sommerfest Die Denk mit! Zwerge im GADA fei-
erten ein kunterbuntes Sommerfest

unter dem Motto: „Im Regenbogenland“. Zahlreiche El-
tern, Verwandte und Kinder verwandelten gemeinsam
mit den Kindern und Erzieherinnen den Garten des Kin-
derhauses in ein buntes Farbenland. An verschiedensten
Spielstationen konnten sich die Kinder austoben und am
reichlich mitgebrachten Buffet, ausgerichtet von den El-
tern, stärkten sich alle gemeinsam in geselliger Runde.
Ein großes Dankeschön geht an unseren fleißigen Eltern-
beirat und an die BKK Provita dank deren Heliumspende
alle gemeinsam Luftballons, mit einem mitgegebenem
Wunsch, steigen lassen konnten.

HERZLICH WILLKOMMEN IN BERGKIRCHEN .................................................................................................................................................................................................................

Leonie Am 01. Juli
2015 erblick-

te Leonie Biesel in Dach-
au das Licht der Welt. Sie
war 52 cm groß und
2.850 g schwer. Gemein-
sam mit ihren Eltern De-
nise und Christian wohnt
das kleine Mädchen in
Lauterbach.

Annika Carolin
heißt das

kleine Mädchen, das hier
so selig schläft. Sie wurde
am 19.06.2015 im Klini-
kumDachau geboren. Ih-
re Geburtsdaten waren:
Größe 52 cm, Gewicht
3.530 g. Annika wohnt
mit ihrem großen Bruder
Jonas (3) und ihren El-
tern Carolin und Albert
Wittmann in Feldgeding.

Leni Das kleine süße Mädchen auf dem Bild heißt Le-
ni Sophie Adler und wurde am 23.06.2015 um

13:06 Uhr im Klinikum Dritter Orden in München gebo-
ren. Sie war bei der Geburt 3.390 g schwer und 53 cm
groß. Mit ihren Eltern Miriam und Michael und dem gro-
ßen Bruder Jonas (2 ½ Jahre) wohnt die kleine Leni in
Eschenried.

Lena Katharina macht das „Drei-Mäderl-Haus“ der
Familie Ring komplett. Sie wurde am 02.06.

2015 in Dachau geboren. Sie brachte 4.020 g auf die
Waage und war 53 cm groß. Stolz präsentieren die gro-
ßen Schwestern Sara (5 Jahre, rechts) und Anna (3 Jahre,
links) das neue Familienmitglied. Die drei Mädchen woh-
nen mit ihren Eltern Matthias und Renate in Breitenau.

Michael wurde am 04.06.2015 im Klinikum Groß-
hadern inMünchenmit einer Größe von 53

cm und einem Gewicht von 3.820 g geboren. Neben Papa
und Mama (Martin Bortenschlager und Sabine Borten-
schlager-Bräu) konnten die beiden großen Geschwister
Stefanie (fast 5 Jahre) und Jakob (3 Jahre) die Ankunft
des kleinen Neuzugangs kaum erwarten und kümmern
sich ganz rührend um den kleinen Bruder. Zuhause sind
die fünf in Lauterbach.

Moritz ist das zweite Kind von Theresa und Benja-
min Bayr aus Bergkirchen. Der kleine Mann

wurde am 18.4.2015 um 8:43 Uhr in der Taxisklinik in
München geboren. Er war 3.250 g schwer und 50 cm
groß. Seine große Schwester Kimberly (3 ½ Jahre) ist sehr
stolz und kümmert sich rührend um ihr Brüderchen.
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MITARBEITERJUBILÄEN ...................................................................................................................................................................................................................................................................

20 und 25 Jahre Zwei langjährige Mitarbeiterinnen der Gemeinde wurden
kürzlich von Bürgermeister Simon Landmann und dem Ge-

schäftsstellenleiter Siegfried Ketterl geehrt. Frau Ingrid Kandler (2.v.l.) arbeitet seit
01.07.1995 in der Gemeinde Bergkirchen. Sie war viele Jahre im Einwohnermeldeamt tä-
tig. Nach der Rückkehr aus dem Erziehungsurlaub vor 2 Jahren ist sie halbtags im Bauamt
im Einsatz. Frau Hildegard Schreyer (2.v.r.) erhielt eine Auszeichnung für 25 Jahre im öf-
fentlichen Dienst. Sie arbeitet im Integrationskindergarten Wichtelburg in Günding als
Erzieherin.

30 Jahre Bürgermeister Simon Landmann konnte
Frau Doris Mayr zu 30 Jahre Beschäfti-

gungszeit im öffentlichen Dienst gratulieren. Frau Mayr,
die zunächst in einer anderen Behörde tätig war, kam
am 1.7.1991 zur Gemeinde Bergkirchen und kümmert
sich seitdem im Personalbüro um die Belange der über
100 Mitarbeiter.

der in diesem Jahr sein
20-jähriges Bestehen mit ei-
nem Konzert in der Schulaula
feierte. Ob als kundiger, char-
manter Moderator beim jähr-
lichen Bergkirchner Chöre-
treffen oder als Chorsänger
im „Weißen Rössl“ bei der
1200 Jahr-Feier im letzten
Jahr, auf den sangesfreudigen
Musikanten ist immer Ver-
lass. An Beschäftigung fehlt
es ihm auch zukünftig nicht,
wenn die Gemeindebücherei,
die seine Frau Inge leitet, in
den nächsten Wochen ins
Bruggerhaus umzieht. Dort
wird seine Hilfe wieder ge-
fragt sein, beispielsweise bei
der Datenverarbeitung. Als
Lieblingssport mit Bewegung
in der freien Natur schätzt der
ehemalige Lehrer im Ruhe-
stand das Golf spielen auf der
Eschenrieder Anlage. INK

lange Zeit als Konrektor. Weil
ihm die Musik immer am
Herzen lang, gab er den Schü-
lern die Freude am Singen
und Musizieren weiter. Es
war die Liebe zur Musik, die
den gebürtigen Niederbayern
aus Mainburg nach Feldge-
ding führte. Dort baute er sich
mit einem Freund zunächst
einmal eine elektronische Dr.
Böhm-Orgel und lernte 1965
seine spätere Frau Inge ken-
nen. 1969 wurde Hochzeit ge-
feiert. Zur Familie gehören
Tochter, Sohn und drei En-
kelkinder. Als Organist und
Leiter des Kirchenchors hat
er über viele Jahre die Gottes-
dienste in der Pfarrkirche
Sankt Johann Baptist mitge-
staltet. Neben geistlicher Mu-
sik ergab sich ein weiteres Be-
tätigungsfeld als Leiter des
Feldgedinger Männerchors,

samt 42 Jahre im Schuldienst
tätig, davon 39 Jahre an der
Schule in Bergkirchen und

form Teil der großen Flächen-
gemeinde Bergkirchen wur-
de. Als Lehrer war er insge-

Josef Bortenschlager hat sei-
nen 70. Geburtstag gefeiert.
Zu den zahlreichen Gratu-
lanten gehörte Bürgermeis-
ter Simon Landmann, der
die Glückwünsche im Na-
men der Gemeinde Bergkir-
chen überbrachte.

Der Jubilar ist eine Institution
in der Gemeinde, der in viel-
facher Hinsicht immer „eine
große Stütze gewesen ist“, so
Landmann. Dass das auch
weiterhin der Fall ist,
wünscht sich der Bürgermeis-
ter. Die Liste der Verdienste
Bortenschlagers um das Ge-
meinwohl ist lang. Drei Amts-
perioden von 1972 bis 1978
und von 1990 bis 2002 vertrat
er als Gemeinderat für die
Freien Wähler Feldgeding sei-
ne Ortschaft, die im Jahre
1978 im Zuge der Gebietsre-

Eine Bergkirchener Institution wird 70
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH, JOSEF BORTENSCHLAGER ...............................................................................................................................................................................

Herzliche Glückwünsche von der Gemeinde. FOTO: BRUNO EHLING

Erster Spatenstich
Mit dem Spatenstich fiel der
Startschuss für den Bau des
neuen Gemeindehauses in
Kreuzholzhausen. In diesem
neuen Dorfzentrum soll auch
die Feuerwehr Kreuzholz-
hausen-Machtenstein ein Zu-
hause finden. Die Feuerwehr
hatte bisher nur eine Garage,
in der Gerätschaften und
Kleidung untergebracht wa-
ren. Beim Spatenstich war
auch die 2. Bürgermeisterin
der Gemeinde Schwabhau-

sen, Edeltraud Lachner, an-
wesend, da dieses Bauvorha-
ben von beiden Gemeinden
finanziert wird. Das neue
Haus war dringend notwen-
dig geworden, da es nach dem
Tod des Wirtes nicht mehr
möglich war, sich im Gast-
haus Bichler zu treffen. Die
Feuerwehrler und die Dorfge-
meinschaft freuen sich auf
das neue Haus, das mit viel
Eigeninitiative der Bürger ge-
baut werden soll.

GEMEINDEHAUS KREUZHOLZHAUSEN ............................
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Zeugnisübergabe
Mit einem gemeinsamen
Gottesdienst in der Pfarrkir-
che Bergkirchen begann die
Entlassfeier der neuen und
zehnten Klasse der Mittel-
schule Bergkirchen.

Nach der feierlichen Messe
wurden in der Schulaula die
Zeugnisse verteilt. Als Klas-
senbeste erhielten einige
Schüler noch zusätzlich von
Bürgermeister Simon Land-
mann eine Auszeichnung. Im
M-10-Zweig waren dies: Se-
bastian Böhm mit 1,0, Niko
Nottensteiner mit 1,8 und
Laura Wohnaut ebenfalls mit
1,8. In der neunten Klasse er-
hielten eine Auszeichnung für
ihre hervorragend Leistung:
Nina Seilnacht (1,5), Luisa
Beittel (1,6) und Thomas
Hansen (1,7). Sehr stolz ist
der Klassenlehrer der Neunt-

klässler, Christian Riedlber-
ger, dass alle seine Schüler
den Quali bestanden haben.
Die M-10-Schüler erhielten
außer ihren Abschlusszeug-
nissen noch die Wirtschafts-
und Buchführungszertifikate,
die in Zusatzunterrichten er-
worben wurden. Auch der
Klassenlehrer derM 10, Klaus
Nefzger, und Rektor Albert
Sikora gaben den jungen Leu-
ten beste Wünsche und Emp-
fehlungen mit auf ihren neu-
en Lebensweg. Nachdem sich
die Schüler bei den Lehrern
und den Mitarbeitern der
Schule mit Blumen und Ge-
schenken bedankt haben,
wurde das selbst gemachte
Buffet eröffnet, das großen
Anklang fand. Mit Musik
klang der Abend harmonisch
aus, an den sich alle bestimmt
ganz lange erinnern werden.

Theaterprojekt zur Inklusion
Zehn Monate lang haben
Schüler der offenen Ganz-
tagsschule und Mittelschule
Bergkirchen gemeinsam mit
Schülern der Johannes-Neu-
häusler-Schule Schönbrunn
unter der Leitung von Ingrid
Karlitschek, Eva Colomé
und Katrin Siegl gemeinsam
Theater gemacht.

Dazu gehörte nicht allein, ei-
ne gemeinsame Aufführung
vorzubereiten. Vielmehr be-
gann die Arbeit im Kleinen
mit schauspielerischen und
theaterpädagogischen
Übungseinheiten. Körperar-
beit, Selbst- und Fremdwahr-
nehmung, Atemübungen wa-
ren genauso von Bedeutung
wie gruppendynamische
Spiele, die es erleichterten,
Hemmschwellen abzubauen
und sich gemeinsam als
Gruppe auf das spannende
Projekt einzulassen. Der
Schwerpunkt lag ganz klar
auf dem eigenen Tun: ausden-
ken, ausprobieren, reflektie-
ren, verändern. Fast schon

nebenbei lernten die Schüler,
wie Theater funktioniert. Sie
erfuhren die Bandbreite und
Möglichkeiten, die im Thea-
ter stecken und konnten
durch das Spiel eigene Aus-
drucksmöglichkeiten entwi-
ckeln.
Im Laufe der Zeit entstand
das Theaterstück „Miska,
Muska Hexenzauber“, mit
dem sich die Theater-AG auf
den oberbayerischen Schul-
theatertagen in Waldkraiburg
präsentierte. 152 Schüler aus
verschiedenen Grund-, Mit-
tel- und Förderschulen waren
dort vertreten und hatten die
Möglichkeit, ihre Theaterpro-
duktionen außerhalb ihrer
Schule einem breiten Publi-
kum zu präsentieren. Doch
mit den Präsentationen allei-
ne war es nicht getan. Im An-
schluss an jede Aufführung
fanden Bühnenrandgesprä-
che statt, bei denen sich die
Akteure den Fragen aus dem
Publikum stellten. Es gab
Feedback von Schülern wie
qualifizierten Spielleitern.

Zudem wurde jeder Gruppe
ähnlich einer Oscar-Verlei-
hung ein Stern überreicht, der
besondere Leistungen der
Gruppe hervorhob.
„Miska, Muska, Hexenzau-
ber“ wurde ausgezeichnet für
die klare, deutliche Sprache,
die gute Bewegung und das
mitreißende Spiel. Doch die
Aufführungen in Waldkrai-
burg waren nicht die einzi-
gen. „Miska, Muska Hexen-
zauber“ wurde auch noch auf
dem Dorffest in Schönbrunn
sowie als Klassentheaterakti-
on und beim Schulfest der
Grund- und Mittelschule
Bergkirchen gezeigt.
Das Fazit der Schüler nach
dieser intensiven Zeit: „Am
Anfang war es komisch, wir
wussten nicht so recht, wie
wir miteinander umgehen sol-
len, doch am Schluss sind wir
ein tolles Team geworden.
Wir wollen unbedingt weiter-
machen.“ Und die Rückmel-
dung von außen? Ein gelun-
genes Beispiel gelebter Inklu-
sion.

WENN AUS BERÜHRUNGSÄNGSTEN TEAMWORK WIRD ...............................................

Landrat ehrt die Schulbesten
Auch heuer wurden wieder
zwei Schüler aus unserer
Schule vom Landrat als
Schulbeste geehrt. Nina Seil-
nacht bestand Ihren Qualifi-
zierenden Hauptschulab-
schluss (9. Klasse) mit einer
Durchschnittsnote von 1,5

und Sebastian Böhm erreich-
te beimMittleren Bildungsab-
schluss (Klasse M10) eine
hervorragende Durch-
schnittsnote von 1,0. Bei der
Ehrung im Landratsamt gra-
tulierten auch die Lehrer und
Bürgermeister Simon Land-

mann. Auf dem Bild v.l.n.r.:
Christian Riedlberger (Lehrer
9. Klasse), Rektor Albert Si-
kora, Nina Seilnacht, Landrat
Stefan Löwl, Bürgermeister
Simon Landmann, Sebastian
Böhm und Klaus Nefzger
(Lehrer M10).

Auch dieses Jahr lud die Bayerische Landeskoor-
dinierungsstelle Musik wieder zum „Aktionstag
Musik in Bayern“ ein. Die Grund- und Mittel-
schule Bergkirchen nahm zum dritten Mal da-
ran teil. Dazu trafen sich alle Schülerinnen und
Schüler in der Schulaula um füreinander und mit-
einander zu singen. Das Motto „Musik kennt
keine Grenzen“ wurde durch abwechslungsrei-
che Darbietungen der Schüler in den unter-
schiedlichsten Sprachen deutlich. Ein besonders

stimmungsvoller Moment war das gemeinsame
Erlernen und Singen des Gospel-Songs „This little
light of mine“. Den Höhepunkt stellte ein „Quod-
libet“ aus drei verschiedenen Liedern dar, die ur-
sprünglich nichts miteinander zu tun haben, bei
dem alle mitsangen. Alle Teilnehmer genossen
die gemeinsame Musikaktion sichtlich und so en-
dete die Veranstaltung mit Zugabe-Rufen. Orga-
nisiert wurde das Programm von Dorothea Zigl-
drum und Antje Zeisler.

Aktionstag Musik 2015 in der Schule Bergkirchen Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben
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von bisher fünf auf zehn ver-
doppelt werden. Zusätzlich
bestehen auf 10 ha Pflege
Pflegevereinbarungen oder
Pachtverträge. Bisher werden
2 ha Streuwiesen regelmäßig
gemäht, 1 ha wurde zusätz-
lich entbuscht. Neben den be-
reits bekannten Arten wurde
mit dem Kamm-Wurmfarn,
ebenfalls ein Eiszeit Relikt
wiederentdeckt. Neu nachge-
wiesen wurden die Stendel-
wurz, eine Orchideenart, der
Grauspecht und der Baum-
pieper. Für Dr. Zauscher den
Kreisvorsitzenden des Bund
Naturschutz in Dachau ein
weiterer Beleg dafür, dass das
Palsweiser Moos eines der he-
rausragenden Biotope im
Landkreis bzw. in der gesam-
ten Region ist. Das Faltblatt
liegt in der Gemeinde Berg-
kirchen, in der Geschäftsstel-
le des Bund Naturschutz und
in der Unteren Naturschutz-
behörde im Landratsamt aus.

blatt kann auch von ersten
Erfolgen des Projektes berich-
tet werden. So konnten durch
den gezielten Erwerb von na-
turschutzfachlich besonders
wertvollen Grundstücken der
Bestand der für den Natur-
schutz gesicherten Flächen

Grunderwerb, schultern Ge-
meinde und Bund Natur-
schutz. Im Rahmen des Pro-
jektes wurde nun eine Infor-
mationsbroschüre fertig ge-
stellt, in der das Projektgebiet
und seine Besonderheiten
dargestellt sind. In dem Falt-

noch bis ins 19. Jahrhundert
das gesamte Maisachtal von
Maisach bis Bergkirchen ein.
Trotz Entwässerung und
Torfabbau sind in den Kern-
gebieten immer noch Moorar-
ten anzutreffen, die teilweise
seit der Eiszeit überdauert ha-
ben, wie die Strauchbirke, ei-
ne Birkenart, die nur Busch-
höhe erreicht. Weitere Beson-
derheiten sind die Kreuzotter
oder eine Schmetterlingsart
mit dem gefährlich klingen-
den Namen Riedteufel. Um
den Fortbestand dieser Arten
zu sichern und ihnen wieder
neuen Lebensraum zu geben,
wurde 2012 ein gemeinsamer
Antrag beim bayerischen Na-
turschutzfonds gestellt, der
daraufhin 230.000 Euro be-
reitstellte. Mit weiteren
17.000 Euro beteiligte sich
der Bezirk Oberbayern, den
Rest der auf 282.000 Euro
veranschlagten Projektkos-
ten, davon 200.000 Euro für

Hand in Hand arbeiten Ge-
meinde Bergkirchen und
Bund Naturschutz (Kreis-
gruppe Dachau) wenn es um
den Schutz eines besonde-
ren Naturjuwels in der Ge-
meinde Bergkirchen geht,
des Palsweiser Mooses. Ge-
meinde und Bund Natur-
schutz sind Träger des Pro-
jektes „Das Palsweiser Moos
- ein Naturjuwel in der Ge-
meinde Bergkirchen“.

„Wir sind stolz darauf, ein
derartiges Naturkleinod in
unserem Gemeindegebiet zu
haben und sind uns auch der
Verantwortung bewusst, die
damit verbunden ist“, bestä-
tigt Bergkirchens 1. Bürger-
meister Simon Landmann.
Das Palsweiser Moos ist zu-
sammen mit dem Fußberg-
moos einer der größten noch
zusammenhängender Reste
des Dachauer Mooses. Als
südlicher Ausläufer nahm es

Naturjuwel in Szene gesetzt: Neue Info-Broschüre
PALSWEISER MOOS ............................................................................................................................................................................................................................................................................

Das neue Faltblatt liegt ab sofort aus.

Nächstes Mitteilungsblatt im Oktober
Die nächste Ausgabe erscheint am Mittwoch, 28. Oktober 2015.

Sachspenden nur in Absprache
Viele Bürgerinnen und Bür-
ger möchten mit Sachspen-
den, wie z. B. Möbel, Klei-
dung oder Elektrogeräte, den
neuangekommenen Asylbe-
werbern helfen und bringen
ihre gut gemeinten Spenden
direkt zu den Asylunterkünf-
ten.
Alle Unterkünfte werden je-
doch grundsätzlich mit dem
notwendigen Mobiliar ausge-
stattet. Nur in Einzelfällen

werden zusätzliche Möbel
und Elektrogeräte benötigt,
welche dann im Bedarfsfall
über die Helferkreise in den
jeweiligen Gemeinden orga-
nisiert werden. Die gespende-
ten Möbel und Elektrogeräte
werden daher oftmals gar
nicht gebraucht und türmen
sich vor den Unterkünften.
Letztendlich müssen diese
Spenden kosten- und zeitauf-
wändig entsorgt werden. Das

Landratsamt bittet daher, kei-
ne Sachspenden direkt zu
den Unterkünften zu bringen,
sondern sich an den örtlichen
Helferkreis zu wenden. Die
Kontaktdaten und Ansprech-
partner stehen im Internet
unter www.asyl-landkreis-
dachau.de. Im Einzelfall kön-
nen Ihnen die Mitglieder der
Helferkreise sagen, ob einzel-
ne Gegenstände tatsächlich
benötigt werden.

Von Nadelwald zu Mischwald
Bei einer Waldbegehung mit
den Gemeinderäten, sowie
dem Leiter des Amtes für Er-
nährung, Landwirtschaft
und Forsten, Herrn Hans-
Jürgen Gulder, und Förster
Franz Knierer hat dieser den
Umbau des Nadelwaldes in
einen Mischwald erklärt.

Die Gemeinde erhält in Ab-
stimmung mit der Unteren
Naturschutzbehörde für diese
Maßnahme Ökoflächen an-
gerechnet, denn bei jedem
Bauprojekt, seien es Bauge-
biete, Straßenbau oder sonsti-
ges ist die Gemeinde gesetz-
lich verpflichtet, Ausgleichs-

flächen nachzuweisen. Mit
großem Interesse verfolgten
die Anwesenden die Erläute-
rungen des Försters. Zur
Freude aller konnte beobach-
tet werden, dass sich in dem
Rest eines Windbruchstam-
mes bereits ein Kauz einge-
nistet hat.

In der Region
erhältlich – in der
Region präsent.
Die Stadtwerke Dachau
sind der führende Energie-
versorger in der Region.
Mehr als 33.000 Strom-
kunden schätzen ihren
Service und die Zuverlässigkeit, denn die Stadtwerke
Dachau liefern nicht nur, sondern sind mit den
Kundenservicebüros in Dachau und Markt Indersdorf
direkt vor Ort für Sie ansprechbar.
Der Wechsel aus der
Grundversorgung
in den BestStrom-
Tarif ist jeder-
zeit möglich.

Mehr Infos unter
www.stadtwerke-dachau.de

Jetzt au
s der

Grundv
ersorgu

ng in den

BestStr
om-Tarif w

echseln

und Geld sparen!
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LAUTERBACH

Engagement für
den Jugendtreff

Lukas Bründl, Konrad Bolz
und Tobias Duveneck sind
Feuer und Flamme, dass ihr
ersehnter Jugendraum im al-
ten Schulhaus in Lauterbach
endlich bezugsfertig wird.

Im Gespräch mit Herrn Bür-
germeister Landmann am
13.08. wurde schnell klar,
dass die Bauarbeiten, die vom
Förderverein altes Schulhaus
e.V. unternommen werden,
keine Kleinigkeiten sind.
Boden, Wände und Decken,
mit allem was dazu gehört
müssen gemacht werden. Der
Jugendraum, der mittlerweile
seit mehr als einem Jahr nicht

nutzbar ist, soll aber bis zum
Oktober fertig gestellt wer-
den.
Die tatkräftige Unterstützung,
um dieses Ziel zu erreichen,
sicherten die Jugendlichen
natürlich zu.
Über eigene Kontakte zu
handwerklichen Fachkräften
können die Jugendlichen bei
den Elektroarbeiten, der Re-
novierung der Toilette für den
Jugendraum, beim Verlegen
der Bodenfliesen und Verput-
zen der Wände dem baldigen
Ende der Bauarbeiten zuar-
beiten.

JOHANNES BOCKERMANN,

GEMEINDEJUGENDPFLEGER

Ferienprogramm 2015
Ganze 52 Angebote für Kin-
der und Jugendliche sorgen
diesen Sommer für Ab-
wechslung.

Neu dieses Jahr sind spezielle
Kurse für Jugendliche ab 14
Jahren, die etwas mehr He-
rausforderung und Spannung
bieten. So gab es unter ande-
rem einen anspruchsvollen
Fotokurs. Viele altbewährte
Angebote, wie das Kart fah-
ren und neue Ideen, wie Piz-
zabacken und Skaten vertrei-
ben die Langeweile. Den Ab-
schluss der Sommerferien bil-
den gleich zwei Veranstaltun-
gen, zunächst gibt es die Ver-
nissage der künstlerischen

Kurse am 12. September, im
Rahmen des Tags der offenen
Tür im Kulturhaus Eschen-
ried und am 13. September
treten Bianca und ich gegen
Vertreter der Bergkirchner
Vereine beim „Schlag die Ju-
gendpfleger“ in der Schul-
sporthalle an. Sich dieses
Spektakel anzusehen und
mitzuerleben ist jeder herz-
lich eingeladen! Wer weitere
Ideen und Vorschläge für die
Angebote des Ferienpro-
gramms 2016 hat, kann mir
gerne Mailen bocker-
mann@kjr-dachau.de oder
anrufen unter 0172-5808023.
(Gemeindejugendpfleger Jo-
hannes).

Pizzateig selbst machen, backen und essen.

Beteiligung am Ferienprogramm
Auch in diesem Jahr beteilig-
te sich der THW Ortsver-
band Dachau wieder am Fe-
rienprogramm im Landkreis
Dachau. Zum fünften Mal in
Folge bereits, fand das Pro-
gramm vom THW zusam-
men mit den Gemeinden
Bergkirchen und Schwab-
hausen statt.

Dieses bietet Kindern der Ge-
meinden die Möglichkeit, in
den Ferien Vereine und Orga-
nisationen näher kennen zu
lernen und dort einen ereig-
nisreichen Tag zu verbringen.
Am Samstag, dem 01. August
2015, konnte Stefan Blank,
Jugendleiter des THW Dach-
au, und die unterstützenden
THWHelfer 18 Mädchen und
Jungen in der Gündinger Un-
terkunft empfangen. Nach ei-
ner kurzen Begrüßung und
Erklärung des Tagesablaufs
ging es sofort los. Die Kinder
wurden in Gruppen aufgeteilt
und konnten an den aufge-
bauten Stationen das THW
hautnah erleben und auch
einmal selbst Hand anlegen.
Auf dem Programm standen

unter anderem Bootfahren
auf der Amper, das Plas-
maschneiden und Geschick-
lichkeitsübungen mit dem
THW Stapler sowie Auto-
schneiden mit Spreizer/Sche-
re - selbstverständlich mit der
entsprechenden Schutz- und
Sicherheitsausrüstung. Na-
türlich durfte das Kranfahren

mit dem THWKran nicht feh-
len wie auch eine Besichti-
gung der Unterkunft und der
THWFahrzeuge. Bei einer ge-
meinsamen Brotzeit samt Ge-
tränken konnten sich die Kin-
der stärken, bevor sie am spä-
ten Nachmittag von ihren El-
tern wieder in Empfang ge-
nommen wurden.

THW ..............................................................................................................................................................................

Streitschlichtertage im Juni
Zum Abschluss der Streit-
schlichterausbildung im
Schuljahr 2014/15 verbrach-
ten vierzehn SchülerInnen
und drei Lehrerkräfte der
Grund- und Mittelschule
Bergkirchen zwei Tage im
Jugendgästehaus in Dachau.

Thematisch wurden die wäh-
rend der einjährigen Streit-
schlichterausbildung erwor-

benen Inhalte vertieft und in-
tensiviert. Dies stellte eine gu-
te Voraussetzung dar, um nun
die Kenntnisse als Streit-
schlichter im Pausenhof zur
Verfügung zu stellen und den
Streit anderer Schüler zu
schlichten. Dafür wurde der
Dienstplan besprochen,
Streitschlichterwesten bemalt
und auch viele fiktive Kon-
flikte geschlichtet.

Am Abend wurde die Arbeit
mit einem Spaziergang zur
Eisdiele belohnt. Es waren
zwei intensive und schöne
Tage mit den SchülerInnen.
Nun hoffen alle Beteiligten
auf wenige Konflikte im
Schulhaus und falls doch
Streit auftreten sollte, auf vie-
le sinnvolle Lösungsmöglich-
keiten zur Zufriedenheit aller
Beteiligten.

GRUND- UND MITTELSCHULE ...............................................................................................................

Sommerfest der Mittagsbetreuung Am 23. Juli 2015 fand das Som-
merfest der Mittagsbetreuung

Bergkirchen statt, die seit 1997 besteht. Bei fünf verschiedenen Spielen (z. B. Sackhüpfen)
konnten die Kinder Punkte sammeln. Anschließend gab es dafür Preise. Beim gemeinsa-
men Mittagessen wurden Hunger und Durst gestillt. Zum Abschluss wurden dann die Ab-
schiedsgeschenke an alle überreicht.
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entschließen. Der Tischler
Leim kehrt auch brav in das
Haus seines Meisters Hobel-
mann zurück und heiratet
dessen geliebte Tochter Pep-
pi; doch die Ehe ist nicht vom
Glück gesegnet. Der Schnei-
der Zwirn verprasst sein gan-
zes Geld in Prag, wo er anstel-
le einer Werkstatt einen vor-
nehmen Salon eröffnet, sich
portraitieren lässt und für die
Damen rauschende Empfän-
ge gibt. Der Schuster Knierim
wartet auch nach seinem Lot-
togewinn auf die Ankunft ei-
nes Kometen, der die Welt zu-
grunde richten wird. Und weil
sich deshalb nichts mehr
lohnt, entwickelt er sich vom
Biertrinker zum „Weinreisen-
den“. Die beiden Feen geste-
hen die verlorene Wette ein
und Lumpazi triumphiert.“
Sehr großes Lob haben die
von Ulrike Beckers kreierten
Kostüme für alle Mitwirken-
den verdient. Besonders hin-
reißend waren die eleganten
Roben der Prager Damen und
die bezaubernden Abendklei-
der der Sopranistin Helena
Schneider.
Es waren rundum gelungene
Theaterabende und alle Gäste
freuen sich schon heute auf
den nächsten Musikalischen
Theatersommer im Jahr 2016.

Nachfrage wurden insgesamt
4 Zusatzvorstellungen anbe-
raumt, was für den Erfolg der
Aufführung spricht. Nun zum
Inhalt: „Der liederliche Geist
Lumpazivagabundus bezwei-
felt, dass Reichtum die Men-
schen bessert. Es kommt im
Feenreich zu einer überirdi-
schen Wette zwischen ihm
und den Feen Fortuna und
Amorosa: drei Vagabunden
werden durch einen Lotterie-
gewinn reich gemacht. Nun
erwarten die Feendamen,
dass sie sich zu einem ordent-
lichen und liebevollen Leben

ter zum Gelingen eines rund-
um schönen Theaterabends
bei. Markus Stefan hat das
Hofgelände und den Gewöl-
besaal, in dem normalerweise
seine Elektrofirma ansässig
ist, für diesen Event zur Ver-
fügung gestellt. In der Mitte
der Hofstelle warteten weiße
Zelte mit erlesenem Mobiliar
auf die Gäste, in denen aller-
lei Leckereien angeboten
wurden. An der Bar gab es u.
a. einen vom Wirt Michael
Groß eigens kreierten „Lum-
pazi-Spritz“, der äußerst süf-
fig war. Aufgrund der großen

selbst und man sah ihnen an,
dass sie mit sehr großem Spaß
und Eifer bei der Sache wa-
ren.
Die Stimmen der mitwirken-
den Sänger verursachten
Gänsehaut bei den Gästen.
Außerdem waren 13 Mitglie-
der des letztjährigen Jubilä-
umschors mit dabei, der aus
nicht professionellen aber
hoch motivierten Sängern be-
steht. Sie sangen und tanzten,
als ob sie nie etwas anderes
gemacht hätten. Das stim-
mungsvolle Ambiente des
Reischl-Hofes trug noch wei-

Der Musikalische Theater-
sommer Bergkirchen soll
künftig jedes Jahr der Höhe-
punkt der Theatersaison des
Hoftheaters Bergkirchen,
nicht nur hier in der Ge-
meinde sondern im ganzen
Landkreis, werden. Heuer
startete diese Reihe mit der
die Posse „Lumpazivaga-
bundus“ von Johann Nes-
troy.

Die musikalische Leitung
oblag Robert Scheingraber,
der wiederum hervorragende
Orchestermusiker um sich
scharen konnte. Herbert Mül-
ler, der Theaterleiter und Re-
gisseur, setzte das Stück aus
unterschiedlichen Fassungen
des Werkes zusammen und es
wurde mit Zitaten aus Goe-
thes „Faust“ ergänzt.
In gleicher Weise wurden Me-
lodien und Couplets für die
Orchesterbesetzung neu ar-
rangiert, ebenso musikalische
Zitate aus Opern, Operetten
und Musicals.
Hinzugefügt wurden eigene
Kompositionen von Max I.
Milian. Heraus kam ein sprit-
ziges, unterhaltsames und
lustiges Werk, das durchaus
einen ernsten Hintergrund
hat. Die Schauspieler des
Hoftheaters übertrafen sich

Erster Musikalischer Theatersommer Bergkirchen
JOHANN NESTROY: LUMPAZIVAGABUNDUS ................................................................................................................................................................................................................

Schuster Knierim und Schneider Zwirn: Beiden hat das Geld kein
Glück gebracht. Die Ehe von Tischler Leim wird nicht glücklich. FOTOS (2): HOFTEHATER

Das Ambiente im Reischlhof in Unterbachern. FOTO: BRUNO EHLING

Kulturprogramm 2015: Kunst-Workshops für Kinder und Jugendliche im September und vieles mehr
von der Vhs Bergkirchen e.V.
 7. November: Treffen der Bergkirch-
ner Chöre in der Schulaula Bergkirchen.
 15. November, 15,00 Uhr: Cäcilien-
konzert vom Bläserkreis Bergkirchen in
der Pfarrkirche Bergkirchen.
 28. November: Adventsmarkt zwi-
schen Rathaus und Pfarrplatz Bergkir-
chen
 29. November: Adventssingen in der
Pfarrkirche Bergkirchen. Veranstaltet

 Jeden letzten Donnerstag im Monat:
Wirtshausmusi mit der Eschenrieder
Tanzlmusi im Wirtshaus in Oberbachern.
 Jeden 3. Dienstag im Monat: Musi-
kantentreffen im Gasthof „Kreuzhof“
in Eschenried. Organisiert von Kurt
Prenntzell.
 11., 12. und 13. September: Work-
shops für Kinder und Jugendliche mit
Künstlern im Kulturhaus Eschenried. Am
Sonntag Ausstellung und Tag der offe-

nen Tür im Kulturhaus Eschenried.
 10., 17., 23. Und 24. Oktober: Dreiak-
ter von der Sportlerbühne des TSV
Bergkirchen in der Maisachhalle Bergkir-
chen.
 23. bis 25. Oktober: Ausstellung der
Hobby-Künstler und Kunsthandwerker
im Kulturhaus Eschenried.
 Oktober: Akustikkonzert: The Port-
noy Brothers. In der alten Schule in Lau-
terbach (mit Bewirtung). Veranstaltet

von Ingrid Scheingraber.
 5. Dezember: Weihnachtsmarkt des
SV Günding und anderen Gündinger
Vereinen in der Sporthalle Günding.

Info: Das Hoftheater Bergkirchen ist
das einzige professionelle Ensemble-
theater zwischen München und Augs-
burg. Den Spielplan des Hoftheaters
Bergkirchen finden Sie im Internet unter:
www.hoftheater-bergkirchen.de
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Neues Fahrzeug geweiht
Auf der grünen Wiese unter
weiß-blauem Himmel er-
hielt das neue Versorgungs-
fahrzeug der Freiw. Feuer-
wehr Feldgeding seinen
kirchlichen Segen.

Pfarrer Hack betonte in sei-
ner Predigt, dass er froh sei,
dass es die Freiwillige Feuer-
wehr und damit ein Stück
mehr Sicherheit in unserer
Gemeinde gibt. Die Anschaf-
fung dieses Versorgers war
notwendig, da das vor einigen
Jahren erworbene Löschfahr-
zeug zu wenig Platz für die
benötigten Gerätschaften bie-

tet. Die Feuerwehr Feldge-
ding hat die meisten Einsätze
im Jahr bedingt durch die Nä-
he zur Autobahn A 8 und
zum Gewerbegebiet GADA.
Die Investition in Höhe von
185.000 Euro wurde vom Ge-
meinderat einstimmig be-
schlossen. Kreisbrandrat
Schmalenberg sowie die stell-
vertretende Landrätin Mari-
anne Klaffki zeigten sich er-
freut über das Pflichtbewusst-
sein der Gemeinde. Sie dank-
te den Feuwehrmännern und
-frauen für die Bereitschaft,
ihre Freizeit zum Wohle der
Allgemeinheit zu opfern.

FFW FELDGEDING ...........................................................................

Neues Fahrzeug aus Lauterbach
Herausgeputzt und blitze-
blank übergaben die Feuer-
wehrler aus Lauterbach ihr
„altes“ Fahrzeug an die Feu-
erwehr Bergkirchen.

Deren bisheriges Gefährt ein
FORD TSF (Tragkraftsprit-
zenfahrzeug) aus dem Jahr
1985 war vom Fahrgestell her

total am Ende. Das Fahrzeug
von Lauterbach (ein Merce-
des TSF), Baujahr 2003, ist in
einem Topzustand. Es wurde
voll ausgestattet überbracht
und ist für Einsätze im Brand-
fall und bei der Technischen
Hilfeleistung einsetzbar. Die-
ses Fahrzeug war für Lauter-
bach insofern nicht geeignet,

weil es keinen eigenen Was-
sertank hat, was in Lauter-
bach aber zwingend erforder-
lich ist.
Die Bergkirchner Wehr ist
voll begeistert von ihrem
„neuen Fahrzeug“.
Anschließend wurde die
Übergabe bei einem kleinen
Essen beim Pfeil gefeiert.

FFW BERGKIRCHEN .........................................................................................................................................

wehrvereins, dankte in seiner
Rede den ortsansässigen Ver-
einen für die Mithilfe bei der
Gestaltung der Feier, dem
Gartenbauverein für den Blu-
menschmuck, dem TC Lau-
terbach für das zur Verfügung
stellen der Halle und den Böl-
lerschützen für den lautstar-
ken Gruß.

bereich. Kreisbrandrat
Schmalenberg begrüßte alle
Anwesenden im Namen der
Kreisbrandinspektion Dach-
au und dankte der Gemeinde,
die viel Geld für die Wehren
investiert, um letztlich die Si-
cherheit der Bürger zu ge-
währleisten. Norbert Schmid,
der Vorsitzende des Feuer-

bahn ist es oft entscheidend,
ob ein Feuerwehrauto Wasser
mitführt oder nicht.
Großes Lob sprach der Ge-
meindechef den Lauterba-
cher Feuerwehrlern unter der
Leitung der Kommandantin
Katharina Schmid aus. Hier
wird hervorragende Arbeit
geleistet, speziell im Jugend-

Bei herrlichstem Sommer-
fest wurde das neue Feuer-
wehrfahrzeug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Lauterbach
feierlich eingeweiht.

Pfarrer Albert Hack zelebrier-
te in gewohnter Manier den
Gottesdienst und segnete
nicht nur das neue Fahrzeug,
sondern auch die Männer
und Frauen, die damit im Ein-
satz sind. Außerdem erhielt
eine Figur des Heiligen Flori-
an, dem Schutzpatron der
Feuerwehrleute, ebenfalls
den geistlichen Segen.
Bürgermeister Simon Land-
mann begrüßte die zahlrei-
chen Gäste und erklärte in
seiner Ansprache, dass dieses
neue Löschfahrzeug dringend
notwendig war, da es über ei-
nen 600 Liter Wassertank ver-
fügt. In Lauterbach gibt es lei-
der keinen Fluss oder Weiher,
der für die Löschwasserver-
sorgung zur Verfügung steht.
Das alte Fahrzeug hatte kei-
nen Wassertank, was im
Brandfall ein großes Problem
dargestellt hätte. Auch bei
Unfällen z. B. auf der Auto-

Neues Feuerwehrfahrzeug für die FFW Lauterbach

Leider können aus Platzgründen nicht immer alle
eingereichten Beiträge veröffentlichtwerden.Wir

versuchen, dies in der jeweils folgenden Ausgabe
nachzuholen. Danke für Ihr Verständnis.

Hinweis in eigener Sache: Veröffentlichung von Beiträgen

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten
am BAU und FRIEDHOF
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Bestattungen Kraus
Inh. Robert Kraus

Erd- u. Feuerbestattungen

Filiale: Karlsfeld, Friedhofsweg 16,
Telefon 0 81 31 / 29930-0

www.bestattungenkraus.de

Büro: Herbertshausen/Prittlbach
Dorfstraße 31

Telefon 0 81 31/33 30 70
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14 Fragen an Nikolaus
Riedel-Pentenrieder

Heute stellen wir Ihnen den
Gemeinderat Nikolaus Rie-
del-Pentenrieder vor, der
seit Mai 2014 Mitglied im
Gemeindegremium ist.

Name: Nikolaus Riedel-Pen-
tenrieder.
Wohnort: Neuhimmelreich.
Welchen Beruf üben Sie
aus? Landwirt.
Seit wann sind Sie im Ge-
meinderat?Mai 2014.
Ihr Lieblingsgericht? Apfel-
strudel mit Vanilleeis.
Worüber haben Sie sich
kürzlich geärgert? Über das
Messen mit zweierlei Maß.
An welches Kindheitserleb-
nis erinnern Sie sich gerne?
An den ersten Schultag.
Worüber können Sie sich
freuen? Urlaub mit meiner
Familie.
Ihr Lieblingsfilm? Don Ca-
millo und Peppone.
Welches Hobby haben Sie?

Lesen, wandern, Rad fahren.
Mit welcher Person möchten
Sie einen Tag verbringen?
Max Mannheimer.
Welches Buch lesen Sie zur-
zeit? Peter Scholl-Latour:
Der Weg in den neuen Kalten
Krieg.
Beschreiben Sie sich bitte in
drei Worten! Mensch, Stär-
ken, Schwächen.
Welchen Traummöchten Sie
sich gerne erfüllen? Viele
Ideen und Träume verwirkli-
chen zu können.

INTERVIEW MIT GEMEINDERAT .........................................

Reststoffdeponie
zusätzlich geöffnet

Als Service für die Bürgerin-
nen und Bürger im Landkreis
Dachau hat die Reststoffde-
ponie Jedenhofen zusätzlich
zu der regulären Öffnungs-
zeit, immer dienstags von
8.00 - 15.00 Uhr, auch am
Samstag, den 10.10.15 jeweils
von 8.00 - 12.00 Uhr geöffnet.
An der Deponie Jedenhofen
können u.a. Glas- und Stein-
wolle (in reißfesten durch-

sichtigen Kunststoffsäcken
verpackt), Asbestzementplat-
ten (in Big Bags verpackt),
Gipskartonplatten und Teer-
pappe gegen Gebühr entsorgt
werden. Für Informationen
zu den Annahmebedingun-
gen und zu den Gebühren
steht die Abfallberatung unter
08131 74- 1469 gerne zur Ver-
fügung.

BARBARA MÜHLBAUER-TALBI

Bürgerversammmlungen in
Eschenried und Lauterbach

Bei zwei Bürgerversamm-
lungen, in Eschenried und
Lauterbach, stellte sich Bür-
germeister Simon Land-
mann den Fragen der Bür-
ger.

Der Rathauschef informierte
zunächst die anwesenden
Bürgerinnen und Bürger in ei-
nem Vortrag über aktuelle
Zahlen und das Geschehen in
der Gemeinde, z. B. über den
Breitbandausbau und den
weiteren Kanalbau im Moos.

Referat von Landrat
Stefan Löwl zum
Thema Asylunterkunft

In Eschenried referierte
Landrat Stefan Löwl die Bür-
ger über das hochaktuelle
Thema Asylbewerberunter-
künfte und zeigte die Proble-
matik auf. Nach derzeitigem
Stand müssen in diesem Jahr
noch weitere 300 Flüchtlinge
in Bergkirchen untergebracht
werden. Es ist geplant im Ok-
tober auf einem Grundstück
zwischen dem Gewerbegebiet
GADA und dem Eisolzrieder
See eine Traglufthalle zu er-

rauf hin, dass das Parken auf
Gehwegen grundsätzlich ver-
boten ist. Als Gastreferent
konnte in Lauterbach Krimi-
nalhauptkommissar Josef
Dietz von der Kripo Fürsten-
feldbruck begrüßt werden,
der mit einem einstündigen,
sehr interessanten und kurz-
weiligen Vortrag über Einbrü-
che und Einbruchsschutz in-
formierte. Alle Anträge und
Anregungen werden in den
nächsten Gemeinderatssit-
zungen behandelt und soweit
möglich, werden Mängel ab-
gestellt bzw. Reparaturen
durchgeführt.

richten. Der Landrat bedank-
te sich beim Asyl-Helferkreis,
denn ohne die Hilfe der vie-
len Ehrenamtlichen wären
die vielfältigen Aufgaben
nicht zu bewältigen.

Polizei-Vortrag zum
Thema Einbruch

In Lauterbach ging es haupt-
sächlich um Verkehrsproble-
me und die Verkehrssicher-
heit. Es wird in den Ortschaf-
ten zu schnell gefahren und
einige unvernünftige Mitbür-
ger parken auch auf Gehwe-
gen. Die Gemeinde weist da-

Gemeindechronik im Audioformat
Schaufelknirschen, Kinder-
stimmen, Skelettklappern -
seitdem Archäologen im Ge-
werbegebiet GADA Kno-
chen ausgegraben haben,
spuckt es in der Gemeinde
Bergkirchen. Da ist sich Ma-
nuela Wendt, Betreuerin in
der Offenen Ganztagesschu-
le in Bergkirchen, sicher.
Deswegen hat sie zur
1200-Jahr Feier der Gemein-
de Bergkirchen darüber ein
Theaterstück geschrieben.
Jetzt hat sie einen Teil des
Stückes mit Bergkirchner
Schülern mit dem Aufnah-
megerät eingesprochen und
mit schaurigen Geräuschen
untermalt. Bald können
Menschen aus aller Welt ihr
Audio unter www.klingen-
de-landkarte.de anhören.

Denn das Audio oder auch
der Hörpfad von Manuela
Wendt ist im Rahmen des
Hörpfadeprojektes der Volks-
hochschule Bergkirchen e.V.
entstanden. Seit März dieses
Jahres hat sich eine kleine
Gruppe von sieben Teilneh-
mern aus verschiedenen Orts-
teilen der Gemeinde zusam-
mengetan, um die besonderen
Geschichten ihrer Heimat
hörbar zu machen. Dabei

sind die Themen für mögliche
Hörpfade offen, wie Kurslei-
terin Anna Schwarz betont
,,Derzeit haben wir schon
fünf Hörpfade auf die Klin-
gende Landkarte im Internet
eingestellt. Die Themen rei-
chen von Kindheitserlebnis-
sen an der Maisach, über ein
Hörspiel zur ersten urkundli-
chen Erwähnung Bergkir-
chens, bis hin zu einem Inter-
view mit einem Flüchtling aus
dem Senegal.“
Das Ziel der Gruppe ist es, ei-
nerseits geschichtliche The-
men aufzuarbeiten, anderer-
seits aber auch das aktuelle
Zeitgeschehen miteinzubau-
en, wie auch Franz Egger aus
Lauterbach erzählt: ,,Ich ha-
be einen Hörpfad über den
Kreuzweg in Lauterbach ge-
macht. Dafür habe ich Teile
der Prozession im März auf-
genommen, aber auch den
Pfarrer zur Geschichte der
Kreuzwegtradition befragt.“
Anita Zacherl, von der VHS
Bergkirchen und im Vorstand
der Volkshochschulen Dach-
au Land e.V. organisiert das
Projekt im Landkreis Dach-
au: „Wir möchten das Hör-
pfadeprojekt im nächsten
Wintersemester möglichst auf
den ganzen Landkreis aus-

weiten.
Wer sich dafür interessiert,
sollte sich am besten bei sei-
ner Volkshochschule vor Ort
melden. Es wäre natürlich
auch schön, wenn sich noch
Teilnehmer in Bergkirchen
finden würden. Denn das
Projekt verbindet Geschich-
ten über Persönlichkeiten,
Kulturelles und Natur mit
moderner Technik.“
Bei einem Einführungskurs
im November haben neue
Teilnehmer wieder die Gele-
genheit zu lernen, wie sie mit
dem Aufnahmegerät Inter-
views führen oder mit einem
Schnittprogramm ihre Auf-
nahmen bearbeiten können.
Ein Journalist vom Bayeri-
schen Rundfunk wird außer-
dem in einem Workshop über
die journalistischen Grundla-
gen für die Hörpfade referie-
ren.
Das Projekt wird durch den
Bayerischen Volkshoch-
schulverband, den Bayeri-
schen Rundfunk und der
,,Stiftung Zuhören“ gefördert.
Die „Hörpfade-Arbeitsgrup-
pe“ freut sich über neue Teil-
nehmer, denn die Ideen für
interessante Geschichten aus
unserer Region gehen niemals
aus.

HÖRPFADE ..............................................................................................................................................................

Gut besucht: Bürgerversammlung in Lauterbach.

Ihr Karosserie- und Kfz-Experte seit mehr als 25 Jahren

Tel. 08131/351217
85232 Günding · St.-Vitus-Straße 6c

Hauptsache, Ihnen ist nix passiert!
Um Ihr Auto kümmern wir uns ...

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
● Dachausbauten

● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten
● Gipskarton-Trennwände

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 0 8131/8 63 62
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VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

Fr., 04.09. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage,• Schützen-
heim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Vero-
nika Oberbachern

Die., 08.09. 8.00 Uhr,• Pfarrausflug nach Berching, Anmeldung
bei Frau Febel, Parkplatz Mitterndorf, Veranst.:
Pfarrgemeinderat

Fr., 11.09. 19.00 Uhr,• Sommerfest beim Scharl in Bibereck
(mit Partner), Veranst.: Schützenverein Hubertus
Bergkirchen

Fr., 11.09. 10.30 Uhr Abfahrt Feldgeding Häusl,• Ausflug zum
Gemüsebau Steiner in Kirchweidach, Veranst.:Gar-
tenbauverein Feldgeding

So., 13.09. 10.00 Uhr,• Gottesdienst anschl. Pfarrfest, Pfarrkir-
che/Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.: Pfarrei Mit-
terndorf

Fr., 18.09. Jahreshauptversammlung,• Schützenheim Oberba-
chern, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Fr., 18.09. 19.00 Uhr,• Jahreshauptversammlung, Bürgerhaus
Deutenhausen-Eisolzried, Veranst.: Schützenverein
Nikolaus Deutenhausen

Fr., 18.09. ab 17.00 Uhr,• Anfangsschießen, Schützenheim Feld-
geding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldge-
ding

Do., 24.09. 19.30Uhr,• Jahreshauptversammlung,Maisachhalle,
Veranst.: TSV Bergkirchen

Fr., 25.09. 18.00 Uhr,• Anfangsschießen, Bürgerhaus Deuten-
hausen-Eisolzried, Veranst.: Schützenverein Niko-
laus Deutenhausen

Fr., 25.09. Anfangsschießen,• SchützenheimOberbachern, Ver-
anst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Fr., 25.09. 20.00 Uhr,• Jahreshauptversammlung, Vereinsheim
Rot-Weiß Birkenhof, Schützenverein SpielhahnGrö-
benried

Sa., 26.09. 19.00 Uhr,• Weinfest, Naturfreundehaus Günding,
Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

Mitte Okt. Kürbisfest• mit Schnitzen und Prämierung für Kinder
(und Erwachsene)

Fr., 02.10. ab 17.00 Uhr,• Sparkassenpokal, Schützenheim Feld-
geding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldge-
ding

Fr./Sa., 10./
17./23./24.10.

20.00 Uhr,• Dreiakter, Maisachhalle Bergkirchen,
Veranst.: Sportlerbühne des TSV Bergkirchen

So., 11.10. 10.00 Uhr,• Schnupperschießen mit Weißwurstes-
sen, Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried, Veranst.:
Schützenverein Nikolaus Deutenhausen

So., 11.10. 18.00Uhr, Einlass: 17.00Uhr,• Jim Kroft: „Journey#1“
Videofilm und Kurzkonzert, Bürgerhaus Palsweis
mit Bewirtung, Veranst.: Vhs Bergkirchen

Die., 13.10. 14.00Uhr,• Seniorennachmittag:SingenundBrauch-
tum, Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.: Pfarrgemein-
derat Mitterndorf

So., 25.10. 10.00 Uhr,• Vereinsführerbesprechung, Vereinsheim
Rot-Weiß Birkenhof, Veranst.: Moos-Vereine

Do., 29.10. 19.30 Uhr,• Elternabend für die Erstkommunion
2016, Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.: Pfarrei Mit-
terndorf

November 15 Volkstanzkurs• falls Nachfrage besteht; bitte an An-
drea Haas oder Sabine Frauhammer wenden

Fr., 06.11. ab 19.00 Uhr,• Jahreshauptversammlung, Schützen-
heim Feldgeding, Veranst.: SchützenvereinHubertus
Feldgeding

So., 08.11. 18.00 Uhr, Einlass 17.00 Uhr,• Akustikkonzert: The
Portnoy Brothers, Bürgerhaus Palsweis mit Bewir-
tung, Veranst.: Vhs Bergkirchen

Fr., 13.11. 18.00 Uhr,• Königsschießen, Bürgerhaus Deutenhau-
sen-Eisolzried, Veranst.: Schützenverein Nikolaus
Deutenhausen

Sa., 14.11. Veteranenfest,• Unterbachern, Kirche und Versamm-
lung,Veranst.: Krieger-, Soldaten- undVeteranenver-
ein Oberbachern

So., 15.11. Volkstrauertag am Kriegerdenkmal in Günding,•
Veranst.: Veteranen- und Soldatenverein Günding-
Mitterndorf

Mi., 18.11. Kaffeekränzchen,• Bürgerhaus Puchschlagen, Ver-
anst.: Gartenbauverein Puchschlagen / Kreuzholz-
hausen / Machenstein

Fr., 20.11. ab 17.00 Uhr,• Königsschießen, Schützenheim Feld-
geding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldge-
ding

Sa., 21.11. 17.30 Uhr,• Schafkopfrennen, Bürgerhaus Deuten-
hausen-Eisolzried, Veranst.: Mädchenverein Deu-
tenhausen

So., 22.11. 8.00 Uhr,• Totenehrung, Kirchenzug ab Gaststätte
Kreuzhof, Veranst.: Moosvereine

So., 22.11. Totengedenken,• Kriegerdenkmal Deutenhausen,
Veranst.: Krieger- und Soldatenverein Deutenhau-
sen-Eisolzried

So., 22.11. ab 10.00 Uhr,• Schnupperschießen mit Weißwurst-
essen, Schützenheim Feldgeding, Schützenverein
Hubertus Feldgeding

Mi., 25.11. Adventkränze und Gestecke binden,• Veranst.: Gar-
tenbauverein Puchschlagen / Kreuzholzhausen /
Machenstein

Sa., 28.11. Tagesausflug – Waldweihnacht Halsbach,• Veranst.:
Obst- und Gartenbauverein Günding

Sa., 28.11. Adventsmarkt Bergkirchen,• rund um die Pfarrkir-
che

So., 29.11. 13.00 – 18.00 Uhr,• Hofweihnacht in Kreuzholzhau-
sen mit vielen Attraktionen für und mit Kindern,
Erlebnishof Berglbauer, Ortsstraße 10, Kreuzholz-
hausen, Veranst.: Dagmar Wagner, Eintritt frei

Mi., 02.12. 19.00 Uhr,• Weihnachtsfeier, Gasthof Feldl in Gün-
ding, Veranst.: Veteranen- und Soldatenverein Gün-
ding-Mitterndorf

Sa., 05.12. 19.30 Uhr,• Christbaumversteigerung, Gasthaus
Burgmayr Eisolzried, Veranst.: Freiwillige Feuer-
wehr und Soldaten- und Kriegerverein Deutenhau-
sen-Eisolzried

So., 06.12. 14.30 Uhr,• Nikolausfahrt entlang der Langwieder
Straße in Gröbenried, Hartmaier-Hof Gröbenried,
Veranst.: Schützenverein Spielhahn Gröbenried

Mi., 09.12. 19.00 Uhr,• Jahresabschluss, Gasthaus Feldl, Gün-
ding, Obst- und Gartenbauverein Günding

Sa., 12.12. 20.00 Uhr,• Weihnachtsfeier, Maisachhalle, Veranst.:
TSV Bergkirchen

Sa., 13.12. 13.30 Uhr,• Kinderweihnachtsfeier, Maisachhalle,
Veranst.: TSV Bergkirchen

Sa., 19.12. 19.30Uhr,• Weihnachtsfeier,BürgerhausDeutenhau-
sen-Eisolzried, Veranst.: Nikolausschützen Deuten-
hausen

Do., 24.12. 16.00 Uhr,• Christkindl-Anschießen, Einfahrt Ker-
scher, Gröbenried, Veranst.: BöllerschützenGröben-
ried

Sa., 26.12. 18.00 Uhr,• Glühweinparty, Bürgerhaus Deutenhau-
sen-Eisolzried, Veranst.: Mädchenverein Deuten-
hausen

Fr., 08.01. 20.00 Uhr,• Königsschießen 2016, Vereinsheim Rot-
Weiß Birkenhof, Veranst.: Schützenverein Spielhahn
Gröbenried
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Schüler bitte melden
Es ist mittlerweile eine schö-
ne Tradition geworden, dass
Bürgermeister Simon Land-
mann die Schul- bzw. Be-
rufsschulabsolventen, die ih-
ren Abschluss mit einemNo-
tendurchschnitt besser als 2
geschafft haben, auszeich-
net.

Obwohl wir alle Schulen des
Landkreises nach unseren
Abschlussschülern befragen,
ist es leider schon vorgekom-
men, dass Schüler aus aus-
wärtigen Schulen nicht geehrt

werden konnten.
Sollten Sie Ihren Schul- oder
Berufsschulabschluss mit ei-
ner Note von 2 oder besser
absolviert haben, melden Sie
sich bitte in der Gemeinde-
verwaltung, damit wir Sie in
den Kreis der zu ehrenden
Schüler aufnehmen können.
Bitte melden Sie sich bis zum
15. September 2015 im Vor-
zimmer/Frau Hartl (Telefon:
08131/5697-0), damit Sie ei-
ne entsprechende Einladung
zur Gemeinderatssitzung am
13. Oktober 2015 erhalten.

Gutscheine für Jubilare
Die Gemeinde-Gutscheine
für Alters- und Ehejubilare
sind an den Start gegangen.
Bei nachstehend aufgeführ-
ten Betrieben können diese
eingelöst werden:

 Apotheke Bergkirchen,
Gasthaus Pfeil Bergkir-
chen,
Gasthof Groß Bergkirchen,
 Friseurmobil Bergkirchen,
 AVIA Tankstelle Tauber
Bergkirchen,
 Bäckerei Umkehrer Berg-
kirchen,
 Seewirt Bergkirchen,
Gärtnerei Kilmarx Unterba-
chern,
Weinhandel Bühler Unter-
bachern,
Gasthaus Ambrosia Feldge-
ding,
Wirtshaus Oberbachern,
 Bäckerei Gradl Lauterbach,
 Kartpalast Bergkirchen-
GADA,
Getränkemarkt Klein Berg-
kirchen-GADA,
Gaststätte Kreuzhof
Eschenried,
Gärtnerei Adler Eschen-
ried,
 Schneiderhof Mitterndorf,

 Italia Market Günding

Weitere interessierte

Betriebe bitte bei der

Gemeinde melden

Gerne können sich weitere
Geschäfte aus unserem Ge-
meindegebiet melden, wenn
sie bei unserem Gutschein-
System mitmachen möchten
und die Gemeindegutscheine
als Zahlungsmittel akzeptie-
ren. Frau Hartl (Tel.:
08131/5697-12) steht Ihnen
für weitere Fragen gerne zur
Verfügung. Die Gutscheine
haben immer einen Wert von
25 Euro und sind immer im
Original vom Bürgermeister
unterschrieben. Die Betriebe
erhalten nach Einreichung
der Originalgutscheine in der
Gemeindeverwaltung, am
besten mit Rechnung, den
Gutscheinbetrag überwiesen.
Die Gutscheine sind durch-
laufend nummeriert. Das Ko-
pieren/Vervielfältigen der
Gutscheine ist nicht gestattet.
Bei Missbrauch behalten wir
uns vor, Rechtsschritte einzu-
leiten.

Von A wie Abfall bis S wie Sitzung:
Hinweise der Gemeindeverwaltung
Ausweise und Pässe

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung Ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben. Antrag-
steller unter 16 Jahren erhal-
ten keine Benachrichtigung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 2 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

Recyclinghof

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten:
mittwochs und freitags je-
weils von 15.00 - 18.00 Uhr,
 samstags von 9.00 - 13.00
Uhr.

Bücherei

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs von 18.00 -
19.00 Uhr,
 samstags von 14.00 - 16.00
Uhr und
 jeden ersten Donnerstag im
Monat von 17.00 - 18.00 Uhr.
Die Bücherei ist telefonisch
unter der Nummer
08131/3660-73 zu erreichen.

Beratung zur Rente

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am
 07.09.,
 14.09.,
 21.09.,
 05.10.,

 12.10.,
 19.10. und
 02.11.2015
im Landratsamt Dachau
(Zimmer 18, EG) Beratungs-
tage durch. Bei Interesse ver-
einbaren Sie bitte über die
kostenlose Telefonhotline ei-
nen Beratungstermin. Sie lau-
tet: 0800/678 91 00.

Restmülltonne

Abholtag der Restmüllton-
nen: immer am Montag einer
ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen:
 07.09.,
 21.09.,
 05.10.,
 19.10. und
 02.11.2015.

Papiertonne

-
Bergkirchen, Bergkir-

chen-GADA, Feldgeding,
Günding (P1):
 14.09.,
 12.10. und
 09.11.2015.

-
Umland (alle anderen

Orte) (P2):
 15.09.,
 13.10. und
 10.11.2015.
In die Papiertonne gehö-

ren: Zeitungen, Papier, Pap-
pe, Prospekte, Kartonagen
und sonstiges Papier.

Biotonne

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert:
 16.09.,
 30.09.,
 14.10.,
 28.10. und
 11.11.2015.

Gelbe Tonne

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert:

 11.09.,
 25.09.,
 09.10.,
 23.10. und
 06.11.2015.
Die „Gelbe Tonne“ muss wie
alle anderen Tonnen am Lee-
rungstag ab 6.00 Uhr früh an
dem für das Müllfahrzeug be-
fahrbaren Straßenrand bereit-
gestellt werden.

Sitzungen

Die nächsten Gemeinderats-
sitzungen finden
 am Dienstag, 22.09.2015,
 am Dienstag, den
13.10.2015 und
 am Dienstag, den
27.10.2015 statt.
Die Sitzungen beginnen je-
weils um 19.00 Uhr im Sit-
zungssaal der Gemeindever-
waltung Bergkirchen, Jo-
hann-Michael-Fischer-Str. 1,
2. Stock.
Die nächsten Bauausschuss-
sitzungen finden statt
 am Donnerstag, den
24.09.2015 und
 am Donnerstag, den
15.10.2015.
Die Sitzungen beginnen je-
weils um 18.30 Uhr und fin-
den im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt.

Bausprechtag

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Bausprechtag
findet am Montag, den
28.09.2015, statt. Um Warte-
zeiten zu vermeiden, bitten
wir um Terminvereinbarung
bei Frau Gross, Tel.:
08131/5697-21 oder Frau
Kandler, Tel.:
08131/5697-27. 

Gemeindekasse und
Einwohnermeldeamt geschlossen

Die Gemeindekasse ist aufgrund von EDV-Umstellungsarbeiten
noch bis 04. September 2015 nicht erreichbar. Am Montag, den
21. September 2015, ist das Einwohnermeldeamt wegen Fortbil-
dung ganztägig geschlossen.

Hobby-Künstler melden
Vom 23. bis 25. Oktober
2015 findet im Kulturhaus
Eschenried wieder eine
Hobby-Künstler und Kunst-
handwerker-Ausstellung

statt. Wer sich beteiligen
möchte, soll sich bitte so
bald wie möglich bei Frau
Edith Daschner melden, Te-
lefon: 08131/735598.

Das nächste Mitteilungsblatt der
Gemeinde Bergkirchen erscheint am

Anzeigenschluss:
Freitag, 16. Oktober 2015

Willkommen daheim.

28. Oktober 2015

Sie möchten in der nächsten Au
sgabemit einerWerbeanzeige

Ihre Produkte oder Ihre D
ienstleistungen präsentie

ren?

Wir beraten Sie gerne – Anr
uf genügt!

Stephan Reitmeier
08131/563-27 08131/563-49
stephan.reitmeier@dachauer-nachrichten.de

www.dachauer-nachrichten.de
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80. Geburtstag
Am 26. Juni 2015 hatte Karl
Raab aus Gröbenried allen
Grund zum Feiern, denn er
wurde 80 Jahre alt.

Bürgermeister Simon Land-
mann gratulierte recht herz-
lich und überbrachte die
Glückwünsche der Gemeinde
Bergkirchen. Karl wurde in
der Lutherstadt Wittenberg
geboren und wuchs in Kro-
nach in Oberfranken auf. Seit
1957 ist er mit seiner Frau El-
friede verheiratet. Zur Familie
gehören u. a. ein Sohn, ein
Enkel und die Urenkelin So-

fia. 34 Jahre bis zum Renten-
eintritt war er in der Papierfa-
brik angestellt. Seine Lieb-
lingsbeschäftigungen waren
früher der Garten, Karten
spielen und Sport. Leider
kann er aus gesundheitlichen
Gründen diesen Hobbys
nicht mehr nachgehen.

80. Geburtstag gefeiert
Frau Ingeborg Finkenzeller
konnte am 11. August 2015
ihren 80. Geburtstag feiern,
zu dem Bürgermeister Si-
mon Landmann die herz-
lichsten Glückwünsche im
Namen der Gemeinde Berg-
kirchen überbrachte.

Frau Finkenzeller wurde in
Freiburg im Breisgau gebo-
ren. 1968 heiratete sie ihren

Mann Adolf. Das Paar hat zu-
nächst in Dachau gewohnt,
übersiedelte dann vor 43 Jah-
ren nach Breitenau, wo sie
auch in einer Wohnwagenfir-
ma gearbeitet hat. Durch zwei
Schlaganfälle ist sie gesund-
heitlich sehr angeschlagen.
Ihr Hund Momo ist ihr ein
und alles. Der treue Vierbei-
ner durfte deshalb auch mit
auf das Geburtstagsbild.

80. Wiegenfest gefeiert
Seinen 80. Geburtstag konn-
te Sylvester Kellerer aus
Lauterbach am 04. August
2015 feiern.

Bürgermeister Simon Land-
mann besuchte den Jubilar
und überbrachte die herz-
lichsten Glückwünsche im
Namen der Gemeinde Berg-
kirchen. Sylvester wurde in
Lindach bei Fürstenfeldbruck
geboren, wo er mit 8 Ge-
schwistern aufgewachsen ist.
Nach der Hochzeit mit seiner
Frau Walburga im Jahr 1968
verschlug es ihn nach Lauter-
bach. Kurz darauf wurde sein
einziger Sohn Peter geboren.
Gemeinsam mit seiner Frau

betrieb er die eigene Land-
wirtschaft, die sein Sohn wei-
terführt. Wenn es seine Ge-
sundheit erlaubt, hilft der lei-
denschaftliche Landwirt auch
heute noch im Betrieb mit.
Ansonsten vertreibt er sich
seine Zeit mit der täglichen

Zeitungslektüre und ist auch
ab und zu bei verschiedenen
Vereinsfesten zu sehen, denn
Sylvester ist Mitglied in allen
Lauterbacher Vereinen.

Den 80. Geburtstag begangen
brachte die herzlichsten
Glückwünsche der Gemeinde
Bergkirchen. Anton wurde in
Dachau geboren und lebt seit
seiner Hochzeit mit Gertraud
im Jahr 1963 in Günding. Das
Paar hat zwei Kinder und im
Laufe der Jahre kamen vier

Enkel dazu. Der gelernte
Schreiner hält sich durch Rad
fahren fit und ist ein großer
Fan von Sportsendungen. Auf
dem Geburtstagsbild ist er mit
seinen Enkelkindern Katrin,
Tobias, Florian und Chris-
toph zu sehen.

Bei bester Gesundheit feier-
te Anton Schleich aus Gün-
ding am 13. Juni 2015 seinen
80. Geburtstag.

An diesem Ehrentag besuchte
ihn die 2. Bürgermeisterin
Edith Daschner und über-

Eiserne Hochzeit Am 08. Juli 2015 feierten die
Eheleute Rosa und Eduard

Heid aus Bergkirchen ihre Eiserne Hochzeit. Zu diesem
seltenen Jubiläum besuchte Bürgermeister Simon Land-
mann das Jubelpaar und überbrachte nicht nur die
Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen,
sondern auch eine Jubiläumsurkunde. Geboren wurden
die beiden in Szederkeny, einem kleinen Dorf in Ungarn,
wo sie damals gemeinsam die Schulbank gedrückt ha-
ben. Nach der Vertreibung im Jahr 1945 traf sich das jun-
ge Paar in Niederbayern wieder, wo sie 1950 vor den
Traualtar traten. Die gemeinsamen 65 Jahre waren ge-
prägt von viel Arbeit. Rosa betrieb in München einen Le-
bensmittelladen und half später ihrem Mann in der Bau-
firma, die er in Bergkirchen ziemlich erfolgreich betrieb.
Nebenbei kümmerte sie sich um die beiden Kinder. Im
Laufe der Jahre kamen noch eine Enkelin und der Uren-
kel Jonah dazu, der der Liebling der Urgroßeltern ist.
Auch im Ruhestand sind die beiden Senioren noch recht
aktiv. Sie kümmern sich um ihr großes Haus und den
wunderschönen Garten, in dem es grünt und blüht. Auf
dem Jubiläumsbild sind zu sehen: Tochter Maria, Urenkel
Jonah, Rosa Heid, Schwiegersohn Walter, Eduard Heid
und Sohn Walter.

80. Wiegenfest gefeiert
Am 04. Juli 2015 feierte Ge-
org Haller aus Günding sei-
nen 80. Geburtstag, zu dem
Bürgermeister Simon Land-
mann die herzlichsten
Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkirchen
überbrachte.

Der gebürtige Gündinger ist
seit 1961 mit seiner Frau Hil-
degard verheiratet. Das Paar
hat zwei Kinder und vier En-
kel. Der noch recht fitte Jubi-
lar fährt gern mit dem Radl,

liebt seinen Garten und ver-
treibt sich die Zeit mit Basteln
in der Werkstatt. Durch die
tägliche Zeitungslektüre ist er
gut informiert über das Welt-
geschehen, sein besonderes
Interesse gilt dem Fußball.

vhs-Programm
Das neue Programmheft liegt
ab 3. September an den bekan-
nen Stellen aus. Infos außerdem
im Internet unter www.vhs-
bergkirchen.de und ab 15. Sep-
tember unter 08131/273150.
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MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr
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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
das Flüchtlingsproblem
macht auch vor der Gemein-
de Bergkirchen nicht halt.
1200 Personen werden im
Laufe der nächsten Wochen
im Landkreis erwartet, 300
davon entfallen auf die Ge-
meinde Bergkirchen. Um die
Asylbewerber unterzubrin-
gen wird auf einem Grund-
stück zwischen dem Gewer-
begebiet GADA und dem Ei-
solzrieder See eine Tragluft-
halle errichtet. Ich bitte alle
Bergkirchner Bürger um Ver-
ständnis und Toleranz für die
Menschen, die oft Schlimmes
erlebt haben oder große Not
hatten. Sie bedürfen unserer
besonderen Unterstützung.
Ich danke schon heute dem
Asylhelferkreis für seine eh-
renamtliche Arbeit.

Mit der Posse „Lumpazivaga-
bundus“ startete der erste
Musikalische Theatersommer
des Hoftheaters Bergkirchen.

Diese Reihe soll in den nächs-
ten Jahren an unterschiedli-
chen Spielorten fortgeführt
werden. Die Schauspieler
und Musiker verzauberten
die Zuschauer mit ihrer au-
ßergewöhnlichen Leistung
und sorgten für einen kurz-
weiligen Abend. Mehr über
dieses musikalische Highlight
können Sie diesem Gemein-
deblatt weiter hinten ent-
nehmen.

Ortsfeuerwehren sehr

gut ausgerüstet
Durch die Anschaffung von
neuen Feuerwehrfahrzeu-
gen für Feldgeding und Lau-
terbach und der Übergabe
des „alten“ Lauterbacher
Fahrzeugs an die Freiw. Feu-
erwehr Bergkirchen sind un-
sere Ortsfeuerwehren jetzt
sehr gut ausgerüstet. Mit
dem Spatenstich in Kreuz-
holzhausen wurde der Bau
des dortigen Feuerwehrhau-
ses auf den Weg gebracht.

folgreichen Start ins Arbeits-
leben und allen Schülern, die
weiter führende Schulen be-
suchen, alles Gute für den
weiteren Ausbildungsweg.

Abwechslungsreiches

Ferienprogramm
Den Kindern und Jugendli-
chen wünsche ich noch schö-
ne Restferientage. Die Ju-
gendbetreuung hat wieder
ein interessantes und um-
fangreiches Ferienprogramm
zusammengestellt, das für
Kurzweile bei den jungen
Leuten gesorgt hat. Ich dan-
ke allen freiwilligen Helfern
bereits heute, ohne die ein
solches Programm nicht
durchführbar wäre.
In unserer Gemeinde wird
viel gefeiert. Ob Schulfest,
Kindergartenfest, Vereins-
fest oder Einweihungsfeiern,
sie alle geben Gelegenheit,
einander besser kennen zu
lernen, Meinungen auszu-
tauschen und Kontakte zu

knüpfen. Erstaunt bin ich im-
mer wieder über die organi-
satorischen Fähigkeiten und
tollen Ideen der Veranstal-
ter.
Heuer hat uns der Sommer
mit Wärme und Sonnen-
schein verwöhnt. Ich hoffe,
dass auch der Herbst noch
wunderbare Tage bringen
wird. Die Schönheiten der
Natur in unserer Gegend las-
sen sich gut mit dem Rad
oder zu Fuß erkunden. Der
neue Wanderweg an der
Maisach ist ein Juwel unserer
Gemeinde und lädt auch zum
Verweilen ein. Auch das leib-
liche Wohl kommt nicht zu
kurz. Nach einer Radtour
oder Wanderung kann man
sich gut in einer unserer
schönen Gasthäuser stärken.
Ich wünsche Ihnen schöne
Spätsommer- und Herbstta-
ge.

Ihr
Simon Landmann
Erster Bürgermeister

Traglufthalle für 300 Asylbewerber – bitte seien Sie tolerant und zeigen Sie Verständnis

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

Ich bin sicher, dass die Da-
men und Herren der Feuer-
wehr Kreuzholzhausen-
Machtenstein mit Feuereifer
beim Bau ihres neuen Orts-
zentrums mithelfen werden.

Stolz auf erfolgreiche

Schulabsolventen
Ich bin stolz darauf, dass in
jedem Jahr Schüler aus unse-
rer Schule zu den Besten des
Landkreises gehören. Auch
heuer konnte ich bei der Eh-
rung im Landratsamt wieder
dabei sein. Ich wünsche allen
Berufsanfängern einen er-

Familie Groß | Eisolzrieder Straße 2 |85232 Bergkirchen | Tel 0 81 35-17 11

Gesunde Milch vom Groß-Hof in Priel

Maisach

Sulzemoos

Schwabhausen

Dachau

Karlsfeld

Olching

Bergkirchen

Eisolzrieder
Straße 2

1 Liter Milch

1 Euro

ab55€

Zimmer

amaro
budgetplus hotel

Zimmer
mit

Zirbenholz

www.amaro-hotel.de
info@amaro-hotel.de
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Fitness und Gymnastik

-
Angebote für Vereinsmit-

glieder:
 Fitnessgymnastik für Frau-
en: (Renate Kugler/Helga
Reischl/Katrin Wernthaler)
Dienstags von 19.00 Uhr bis
20.00 Uhr. Der ganze Körper
wird trainiert, sowie die Pro-
blemzonen durch ausdauern-
de Übungen gefestigt. Die
Stunde wird mit einem Deh-
nungs- und Entspannungsteil
beendet.
 Seniorengymnastik - Fit mit
65 + (Renate Kugler) Mitt-
wochs von 9.00 Uhr bis 10.00
Uhr findet in geselliger Runde
ein abwechslungsreiches und
schonendes Übungspro-
gramm statt. Wer sich seine
Beweglichkeit erhalten
möchte, ist in dieser gemisch-
ten Gruppe herzlich willkom-
men.
 Eltern-Kind-Turnen in der
Schulturnhalle: (Maren
Kirchgäßner) Freitags von
15.00 Uhr bis 16.00 Uhr tref-
fen sich die Kleinsten vom
Verein in der Schulturnhalle.
Zusammen mit Mama oder
Papa werden spielerisch die
Bewegungsmotorik sowie ko-
ordinative Fähigkeiten geübt
und verbessert.
 Von Oktober bis April: Fit
durch die kalte Jahreszeit-das
große Winter-Workout: (Ka-
trin Wernthaler) Ab 7.Okto-
ber wird mittwochs wieder
von 19 Uhr bis 20 Uhr bei
flotter Musik Ausdauer,
Kraftausdauer, Koordination
und Kondition trainiert. Die
Übungen mobilisieren die
Gelenke, stabilisieren den
Rumpf, kräftigen Beine, Po
und Bauch und machen ne-
benbei auch noch Spaß. Das
bereitet nicht nur auf die Piste

vor, sondern bekämpft oben-
drein den Winterspeck.

-
Nicht an eine Vereins-

mitgliedschaft gebunden:
 Step-Aerobic-Fatburner-
Kurs: Beginn: 29.9.2015
Dienstags von 18.00 Uhr bis
18.55 Uhr. Leitung: Renate
Kugler Ein Herz-Kreislauf-
training auf einer höhenver-
stellbaren Plattform - dem
Step -verspricht hohe Intensi-
tät bei niedriger Gelenkbelas-
tung. Mit abwechslungsrei-
chen Schrittkombinationen
wird Kondition und Koordi-
nation geschult, und gleich-
zeitig die Fettverbrennung an-
gekurbelt.
 Rückenfitness-Kurs: Be-
ginn: 1.10.2015 Donnerstags
von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
Leitung: Helga Reischl Durch
eine bewusste und spürbare
Körperschulung, funktionelle
Gymnastik und Training der
Tiefenmuskulatur wird die
beste Voraussetzung geschaf-
fen, den Körper ins Gleichge-
wicht zu bringen.
 Eltern-Kind-Turnen: Lei-
tung: Simone Heger Mitt-
wochs von 10.15 Uhr bis
11.30 Uhr wird für Kinder ab
1 ½ Jahren in der Maisachhal-
le eine Turnlandschaft aufge-
baut, die zum Klettern, Sprin-
gen, Purzeln und Laufen ein-
lädt.
 Step- u. Rückenfitness-
Kurs: 10er Block: TSV Mit-
glieder Euro 25,--/Gäste Euro
60,-- Eltern-Kind: TSV Mit-
glieder frei, Gastkinder: 12er
Block Euro 35,--
Die Gymnastikabteilung freut
sich auf neue Mitglieder. Ein-
fach vorbeikommen und mit-
machen!

TSV BERGKIRCHEN .........................................................................

Neuer Vorstand

Der Burschenverein Palsweis
hat neu gewählt. 1. Vorstand
ist Daniel Schrall und 2. Vor-
stand ist Oliver Schrall. In die-
sem Zusammenhang wurden
zwei neue Maibaumschilder
an den Vorstand von Einig-

keit Palsweis-Priel Hans Dah-
menund an den Stockschüt-

zenvorstand Herbert
Kowalski übergeben.

vhs-Konzerte im Herbst
 Jim Kroft (GB): „Jour-
neys#1“ - Video-Film (in
Englisch) mit Nachbespre-
chung (in Deutsch) und
Kurz-Konzert
Mit „Journeys#1“ lässt uns
der sympathische Singer/
Songwriter Jim Kroft mit
wunderschönen, atmosphäri-
schen Bildern an seinen ganz
persönlichen Eindrücken und
Gedanken und emotionalen
Begegnungen bei seiner musi-
kalischen Reise durch China
teilhaben. Nach der Pause
Kurz-Konzert (ca 45 Min.)
Sonntag, 11.10.2015, 18:00 -
20:00 Uhr, Bürgerhaus Pals-
weis, St.- Urban-Str. 28 (Ein-

lass ab 17:00 Uhr mit Bewir-
tung) Tickets: 15 Euro, (Rest-
karten AK: 18 Euro)

 Akustikkonzert: The Port-
noy Brothers (ISR/GB)
Die begabten jungen Singer/
Songwriter stellen mit Gitar-
re/Gesang und Klavier/Ge-
sang ihr gerade erschienenes
Debüt-Album voller großarti-
ger Songs vor. Ihre außerge-
wöhnlichen und besonders
gut harmonierenden Stim-
men - mal jazzig und soulig,
mal sanft und schmeichelnd -
machen ihre Live-Auftritte
zum besonderen Hörgenuss.
Gänsehaut-Feeling garan-

tiert! In Zusammenarbeit mit
der Deutsch-Israelischen Ge-
sellschaft München. Sonntag,
08.11.2015, 18:00 - 20:00
Uhr, Bürgerhaus Palsweis,
St.- Urban-Str. 28 (Einlass ab
17:00 Uhr mit Bewirtung) Ti-
ckets: 15 Euro, (Restkarten
AK: 18 Euro)

Kartenvorverkauf

Tickets gibt es im Vorverkauf bei
Vhs-Bergkirchen, REWE Lauter-
bach, AVIA-Tankstelle in Bergkir-
chen und Dachauer Rundschau
ca. 4 Wochen vor dem Konzert
oder sofort als Online-Ticket zum
Selbstausdrucken auch über
www.small-event-ticket.com.

vhs-Büro ist umgezogen
Das neue vhs-Büro befindet
sich nun im „Bruggerhaus“,
Römerstraße 3 in Bergkir-
chen.

Der ebenfalls neue Seminar-
raum im „Bruggerhaus“ kann
voraussichtlich ab Oktober/
November mit verschiedenen
Kursen und Veranstaltungen
genutzt werden. Das Herbst/
Winter- Vhs-Programmheft

liegt ab 3. September im neu-
en Büro der Vhs-Bergkirchen
e.V., im Rathaus Bergkirchen
und bei Banken und Geschäf-
ten aus. Das Vhs- Büro ist
nach den Sommerferien ab
Dienstag, den 15.9.15 mit ver-
längerten Öffnungszeiten
wieder geöffnet und zwar je-
weils Dienstag von 9:00 bis
12:00 Uhr, Mittwoch und
Donnerstag von jeweils 9:00

bis 14:00 Uhr.
Telefonisch ist die Vhs-Berg-
kirchen e.V. unter der neuen
Nummer: 08131/27315-0 und
Fax: 08131/27315-19 erreich-
bar.
Anmeldungen zu Kursen und
Veranstaltungen sowie Ticke-
ting sind auch möglich über
www.vhs-bergkirchen.de
oder email: bildung@vhs-
bergkirchen.de.


